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Tagesordnung der 49. Sitzung des Stadtrates vom 31.10.2024
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 02.10.2024

2. Vorstellung der Geschäftsstellenleiterin der VG-Burgbernheim, Frau Caroline Hensel
 Frau Caroline Hensel stellte sich dem Gremium als neue Geschäftsstellenleiterin der Verwaltungsgemeinschaft vor. 

3. Jahresrechnung 2023 Stadt Burgbernheim;
 a) Kenntnisnahme der Jahresrechnung 2023

 b) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2023

 Der Stadtrat nahm die Jahresrechnung zur Kenntnis und genehmigte die über- und außerplanmäßigen Ausga-
ben für das Jahr 2023.

4. Grundsteuerreform; künftige Veranlagung der Grundsteuer A und B ab 2025; Erlass einer Satzung über die 
Festsetzung des Grundsteuerhebesatzes der Stadt Burgbernheim (Hebesatzsatzung)

 Der Stadtrat beschloss nach ausführlicher Diskussion die Hebesätze für die Grundsteuer ab 01.01.2025 wie folgt festzuset-
zen:

 Grundsteuer A 500 %
 Grundsteuer B 260 %

5. Aufstellung des Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramms „Lebendige Zentren“ und des Bayerischen 
Länderprogramms „Innen statt Außen (ISA)“; Jahresanmeldung 2025

 Der Stadtrat beschloss die Jahresmeldung für die Städtebauförderung 2025, Hauptmaßnahmen sind die Sudetenstraße, die 
Obere und Untere Rathausgasse.

6. Städtebauförderung; Sanierung der Sudetenstraße (Teilbereiche); Durchführungsbeschluss; Anmeldung der 
Maßnahme bei der Städtebauförderung und zur Förderung nach RZWas

 Die Sudetenstraße soll 2025 im nördlichen Bereich saniert werden. Im Vorfeld wird die Wasserleitung erneuert.

7. Neugestaltung der Rodgasse und Erbsengasse; Errichtung eines Brunnens; Vergabe der Leistungen
 In der Rodgasse soll am bisherigen Platz (Ecke Rodberggässchen) ein neuer Brunnen aus Granit errichtet werden.

8. Neubau Bernatura Streuobstwelt; Bestellung einer beschränkten persönlichen Dienstbarkeit für das Anwesen 
Obere Rathausgasse 1

 Für das Anwesen Obere Rathausgasse 1 soll eine Dienstbarkeit bestellt werden, darin verpflichtet sich die Stadt Burgbern-
heim, das Anwesen zu erhalten. 

9. Bauantrag; Anbau eines Auslaufes und Überdachung des bestehenden Auslaufes am Schweinestall im Außen-
bereich auf dem Grundstück Fl.Nr. 1718, Gemarkung Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

10. Bauvoranfrage; Sanierung/Umbau aktuelles Wohn -u. Geschäftshaus in ein energieeffizientes Aparthotel/
Apartmenthaus mit 15 Apartments, Sanierung/Umbau aktuelle Montagehalle zu einer Gewerbehalle mit Büro/
Sozialräumen und Lagerflächen und Neubau einer Carportanlage auf dem Grundstück Rothenburger Straße 40, 
Fl.Nrn. 1009 und 1009/3, Gemarkung Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

11. Bauvorhaben; Neubau eines Doppelhauses mit Garagen auf den Baugrundstücken Rosenapfelstraße 32 und 34, 
Fl.Nrn. 2200/10 und 2200/11, Gemarkung Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

12. Erste Satzung der Stadt Burgbernheim zur Änderung der Gebührensatzung über die Entsorgung von Bauschutt, 
Bodenaushub, Straßenaufbruch und sonstigen gering belasteten mineralischen Abfällen in der Stadt Burgbern-
heim

 Ab 01.01.2025 steigen die Gebühren für die Nutzung der Bauschuttdeponie. Für Erdaushub fallen künftig 10 € je m³ und für 
Bauschutt 13 € je m³ an.

13. Sonstiges
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
für das neue Jahr wünsche ich Ihnen alles Gute, viel Glück und vor allem Gesundheit.

Auch wenn die weltpolitische Lage und die Konjunkturaussichten 
ihre Schatten auf uns werfen, wollen wir trotzdem zuversichtlich 
und optimistisch in das neue Jahr gehen. Viele helfen in Burgbern-
heim und den Ortsteilen und packen mit an, um die Zukunft un-
serer kleinen Stadt zu gestalten.

Ein besonderer Dank gilt allen Ehrenamtlichen und vielen Bürge-
rinnen und Bürgern, die sich unermüdlich für unsere Gemeinschaft 
engagieren. Die Burgbernheimer Vereine bilden das Rückgrat 
unseres Zusammenlebens, ohne sie wäre buchstäblich nichts los. 
Auch im neuen Jahr wollen wir wieder gemeinsam Feste feiern 
und interessante Veranstaltungen erleben. Unserer Feuerwehr 
und den Rettungsorganisationen möchten wir ein dickes „Danke“ 
zuwerfen, für ihren Dienst an 365 Tagen rund um die Uhr.

Ein Höhepunkt im neuen Jahr wird sicherlich die Eröffnung unseres 
Bernatura – Streuobstkompetenzzentrums werden. Hierzu darf ich 
Sie herzlich für das Wochenende am 10. und 11.05.2025 zu einem 
Tag der offenen Tür einladen. Dann werden alle Planungen und 
Ideen der letzten zehn Jahre Wirklichkeit und können live erlebt 
werden. Die Neugestaltung der Rodgasse und der Erbsengasse 
wird ebenfalls in diesem Jahr abgeschlossen und setzt ganz neue 
Akzente in der ältesten Gasse Burgbernheims.

Lassen Sie uns das neue Jahr mit Optimismus und Entschlossen-
heit angehen.

Ihr
Matthias Schwarz
Erster Bürgermeister

Tagesordnung der 50. Sitzung des Stadtrates Burgbernheim vom 28.11.2024

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 31.10.2024

2. Neugestaltung der „Unteren Rathausgasse“ und der „Oberen Rathausgasse“; Vorstellung und Billigung der 
Planungsvorschläge

 Herr Ruppert vom Architekturbüro Jechnerer stellte verschiedene Gestaltungsvorschläge für die Untere und Obere Rathaus-
gasse vor. Die Untere Rathausgasse soll analog der Rodgasse mit gesägten Granitsteinen gepflastert werden. In der Oberen 
Rathausgasse wird der Bereich vor dem Bernatura für den Straßenverkehr gesperrt bleiben. Ein Wasserlauf, mehrere 
Bäume und Sitzgelegenheiten werten den Bereich auf.

3. Vollzug des Bayer. Stiftungsgesetzes; Bestellung eines besonderen Vertreters für die Pfründepflegestiftung 
Burgbernheim

 Wolfgang Obermeier wurde erneut zum besonderen Vertreter der Stiftung berufen.

4. Bauantrag; Neubau einer landwirtschaftlichen Lagerhalle auf dem Außenbereichsgrundstück Fl.Nr. 1359, 
Gemarkung Burgbernheim

 Der Tagesordnungspunkt wurde zurückgestellt.

5. Umrüstung bestehender analoger Sirenen und Meldeempfänger für die digitale Alarmierung in der Stadt 
Burgbernheim

 Die Alarmierung der Feuerwehr soll Mitte/Ende 2025 nur noch digital erfolgen. Hierzu ist der Austausch aller Meldeemp-
fänger sowie der Sirenensteuerungen notwendig. Die anfallenden Kosten werden mit 80 % bezuschusst, für die Stadt 
bleiben ca. 20.000 €.

6. Naturpark Frankenhöhe; Gesamtkonzept Wandererlebnis Burgbernheim

 Im Burgbernheimer Wald sollen drei Treppenanstiege sowie das Teufelshäuschen erneuert werden. Die Maßnahmen 
werden vom Naturpark Frankenhöhe bezuschusst und im Winter/Frühjahr durchgeführt werden.

7. Sonstiges
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Finanzen
Die finanziellen Verhältnisse entwickelten sich im Jahr 2024 wei-
terhin positiv. Herauszuheben sind insbesondere die Gewerbe-
steuereinnahmen in Höhe von 3,2 Mio. €. Die Einkommensteuer-
beteiligung liegt mit 2,28 Mio.€ über den Vorjahreszahlen. Im Jahr 
2024 blieb allerdings auch die Kreisumlage mit 2,5 Mio. € auf 
hohem Niveau. 

Haushaltsdaten
Bruttoausgaben 
(ohne Stadtwerke)

20,3 Mio. €

Wirtschaftsplan Stadtwerke 9,3 Mio. €

Steuereinnahmen
Davon Grundsteuer A 71.000 €
           Grundsteuer B 600.000 €
           Gewerbesteuer 3.200.000 €
           Einkommensteuer 2.280.000 €
Umsatzsteuerbeteiligung 325.000 €

Ausgaben
Kreisumlage 2.505.000 €
VG-Umlage (Verwaltung) 753.000 €
VG-Umlage (Schule) 267.000 €
Gewerbesteuerumlage 360.000 €

Steuerkraft je Einwohner 1.520,47
Steuerkraftmesszahl 5.095.000 €

Verschuldung zum 31.12.2024 6.025.918 €
Verschuldung pro Einwohner 1.747 €
jährliche Tilgung 450.000 €

Einwohner zum 01.01.2024 3471
Geburten 30
Sterbefälle 40
Zuzüge 252
Wegzüge 135
Einwohner zum 31.12.2024 3597
davon in Burgbernheim 3030
davon in Hochbach 36
davon in Schwebheim 274
davon in Buchheim 206
davon in Pfaffenhofen 51
Einwohner Verwaltungsgemein-
schaft zum 31.12.2024

6983
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Festlegung der neuen Grundsteuerhebesätze
Seit 01.01.2025 gelten im Stadtgebiet neue Hebesätze für die 
Grundsteuer. Der Stadtrat legte für die Grundsteuer A (landwirt-
schaftliche Flächen) einen Hebesatz von 500 % fest (bisher 450 %), 
für die Grundsteuer B liegt der neue Hebesatz bei 260 % (bisher 
450 %). Damit werden in Summe ungefähr die gleichen Einnah-
men erzielt wie mit den bisherigen Sätzen.

Kindertagesstätte
Im vergangenen Jahr konnten die Arbeiten für die Außenanlagen 
abgeschlossen werden. Es entstand ein attraktiver und großzü-
giger Spielbereich jeweils für die Kleinkinder und die Regelkinder.

Grund- und Mittelschule 
Die Grund- und Mittelschule besuchen derzeit 336 Kinder, davon 
181 aus Burgbernheim. Die Grundschule besteht in jedem Jahr-
gang aus 3 Klassen. Die Klassen 5 bis 8 der Mittelschule werden 
in Burgbernheim unterrichtet, die Klasse 9 besucht die Mittelschu-
le in Bad Windsheim. Ab dem Schuljahr 2025/2026 befinden sich 
wieder alle Klassen der Mittelschule im Burgbernheimer Schulge-
bäude.

Um die Raumsituation im Bereich der offenen Ganztagsschule zu 
entlasten, werden zwei Klassenzimmer in Containerbauweise 
errichtet. Die Container wurden von der Verwaltungsgemeinschaft 
gekauft. Gleichzeitig laufen Überlegungen, wie die Nachmittags-
betreuung an der Schule künftig räumlich untergebracht wird.

In der Sporthalle konnten nach drei Wasserschäden endlich die 
Sanierungsarbeiten abgeschlossen werden, die Kosten hierfür 
übernahm die Versicherung.

Baugebiet Gartenfeld-Ost 
Im Baugebiet Gartenfeld-Ost stehen im Moment noch drei Bau-
plätze zur Verfügung. Diese sind für 95 €/m² zuzüglich des 
Nahwärmeanschlusses zu erwerben.

Industriegebiet
In diesem Jahr werden gleich zwei größere Bauvorhaben im In-
dustriegebiet realisiert. Auf dem ehemaligen Erhard-Sport Gelän-
de investiert Peakside-Capital in zwei Logistikhallen mit einer 
Fläche von 30.000 m². 

In der Steinacher Straße hinter der Fa. Binderholz entstehen eben-
falls zwei Hallenkomplexe mit einer Fläche von 50.000 m², die 
vermietet werden. Investor ist die Firma Swiss Life. Die Stadt 
Burgbernheim baut ab Januar die Steinacher Straße in Richtung 
Westen aus, damit der neue Betrieb erreichbar ist.

Neues von der Baustelle Bernatura
Große Fortschritte wurden dieses Jahr 
bei den Bauarbeiten am Bernatura er-
zielt. Inzwischen erstrahlen die zwei 
denkmalgeschützten Gebäude mit ih-
rem sanierten Sichtfachwerk in neuem Glanz. Bis ins nächste 
Frühjahr werden die Außenanlagen fertiggestellt und eine the-
menangepasste Bepflanzung wird im Hof für Aufenthaltsqualität 
sorgen. Zusätzlich ist es angedacht die Straßenzüge Obere und 
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Untere Rathausgasse auf Höhe des Bernatura im nächsten Jahr 
umzugestalten und mit Begrünung, einem offenen Wasserlauf 
und Sitzmöglichkeiten das Gelände deutlich aufzuwerten. 

Welche Möglichkeiten bietet das Bernatura zukünftig?
• Erlebnisausstellung. Auf 115 m² lernen Klein und Groß die Streu-

obstwiese kennen.
• Bibliothek. Wer tiefergehendes Wissen rund um die Streuobst-

wiese sucht, wird hier fündig. Sogar Raritäten aus dem 19. 
Jahrhundert sind ausgestellt. 

• Mosterei. Sie haben Äpfel, Birnen oder Quitten? Wir füllen Ihren 
Saft Bag in Box ab. Zu Ablauf und Anmeldung erhalten Sie 
rechtzeitig Informationen zur Mostsaison. 

• Genuss & Shop. Wie schmeckt die Streuobstwiese? Hier können 
neben Säften, Seccos, Zwetschgenbier, Mostkäse und Apfelbei-
ßern noch vieles mehr probiert und eingekauft werden.

• Seminarküche mit Saal. Schon einmal Johanninüsse eingelegt? 
In der Küche ist Mitmachen, Ausprobieren und Naschen aus-
drücklich erlaubt! Der angrenzende Saal bietet Platz für Vorträ-
ge, Seminare und Konzerte, auch für die städtischen Vereine!

• Werkraum. Bäume veredeln, Nistkästen bauen oder Honig 
schleudern. Hier geht‘s handfest zur Sache.

Eröffnung
Nach zweijähriger Bauzeit öffnet das Streuobsterlebniszentrum 
BERNATURA seine Pforten. Feiern Sie dieses Ereignis mit uns am 
Wochenende 10. und 11. Mai 2025 von 10 bis 18 Uhr! Geboten 
ist ein vielseitiges Programm: Besichtigen Sie die neu entstandenen 
Räumlichkeiten, wandeln Sie durch die Fotoausstellung mit Vorher-
Eindrücken, genießen Sie Köstlichkeiten aus der Streuobstwiese 
und besuchen Sie unsere Streuobstpädagogen an ihrem Stand.

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter
www.bernatura.de sowie 
www.instagram.com/bernatura_burgbernheim

Feuerwehr
Für die Feuerwehr Buchheim wird ein gebrauchtes Löschfahrzeug 
LF8 beschafft. Dieses soll im Frühjahr ausgeliefert werden.

Im Rahmen der Umstellung auf die digitale Alarmierung müssen 
die bisherigen Meldeempfänger der Feuerwehr Burgbernheim 
ausgetauscht werden.

Rodgasse
In der Rodgasse und Erbsengasse konnten die Bauarbeiten größ-
tenteils abgeschlossen werden. Die Pflasterarbeiten wurden 
pünktlich vor Weihnachten beendet, im neuen Jahr folgt noch die 
Asphaltschicht im Kreuzungsbereich der Sudetenstraße. Die Sude-
tenstraße wird in diesem Jahr in einem Teilstück erneuert.
Vom Freistaat Bayern erhält die Stadt Burgbernheim 1,8 Mio. € für 
den Ausbau der Rodgasse und der Erbsengasse. 

Glasfaserausbau
Im August letzten Jahres starteten die Glasfaserausbauarbeiten im 
Baugebiet Gartenfeld. Nach anfänglichen Problemen bei der Wie-
derherstellung der Straßen und Gehwege verlaufen die Arbeiten 
mittlerweile gut. Zug um Zug werden alle Haushalte, die dies 
beantragt haben, an das Glasfasernetz angeschlossen. Hierfür 
fallen sowohl für die Eigentümer wie auch die Stadt Burgbernheim 
keine Kosten an. Investor ist die Glasfaser plus. 
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Wald
Im letzten Jahr wurden ca. 2.000 Festmeter Holz eingeschlagen. 
Laut Forsteinrichtungsplan könnten bis zu 2.870 Festmeter ent-
nommen werden, um immer noch eine nachhaltige Waldbewirt-
schaftung zu gewährleisten. Im Pflanzzeitraum Herbst 2024 bis 
Frühjahr 2025 werden insgesamt 7.000 neue Bäume gepflanzt.

3. Fränkisches MundArt-Festival Edzerdla

Vom 07. – 09. Juni 2024 fand die 3. Neuauflage des Fränkischen 
MundArt-Festivals Edzerdla auf dem Kapellenberg statt. Bei bester 
Stimmung genossen 3.000 Besucher die über 40 Auftritte der 
verschiedenen Künstler auf zwei Bühnen. 

Freibad
Über 28.000 Besucher zogen im Freibad ihre Bahnen, plantschten 
im Kinderbecken oder genossen die Sonne auf der Liegewiese. Die 
DLRG bot im vergangenen Jahr wieder Schwimmkurse an. Darüber 
freuten sich nicht nur die Eltern, auch die Kinder hatten viel Spaß 
und können sich nun sicher im Schwimmbecken bewegen.

NEA-mobil und mikar
Mit dem NEA-mobil steht eine hervorragende Möglichkeit für in-
dividuelle Fahrten direkt ab Ihrer Haustüre zur Verfügung. Ab 
01.04.2025 sind Fahrten innerhalb des gesamten Landkreises 
Neustadt a d. Aisch – Bad Windsheim möglich. Buchungen sind 
über die App „NEA-mobil“ oder direkt per Telefon 09161/664314 
komfortabel und einfach zu erledigen.

Das Car-Sharing-Fahrzeug der Fa. Mikar ist ebenfalls über das In-
ternet unter www.mikar.de buchbar. Der 9-Sitzer ist am Markt-
platz Burgbernheim geparkt. 

Anmeldung 
für Kindertagesstätten

In den beiden evangelischen Kindertagesstätten Arche Noah und 
Haus der Kinder im Gartenfeld in Burgbernheim sind für das Kin-
dergartenjahr 2025/2026 noch wenige Plätze frei. Alle Eltern, die 
ihr Kind ab September 2025 oder später in die jeweilige Einrich-
tung bringen möchten, werden gebeten, ihr Kind (falls noch nicht 
geschehen) bis 14. Februar vormerken zu lassen.

Telefonische Terminvereinbarungen für die Kindertagesstätte Ar-
che Noah am Kapellenberg sind bei Leiterin Anita Schnotz unter 
der Telefonnummer 09843/1241 möglich. 

Anmeldungen für die Kindertagesstätte Haus der Kinder im Gar-
tenfeld werden von Leiterin Melanie Fischer unter der Telefon-
nummer 09843/676970 entgegengenommen.

Beide Einrichtungen nehmen in den Krippengruppen Kinder unter 
drei Jahren auf. Im Kindergartenbereich werden Kinder zwischen 
drei und sechs Jahren betreut. Auch Kinder mit Behinderung oder 
Kinder, die von einer Behinderung bedroht sind, werden in beiden 
integrativen Tagesstätten durch entsprechendes Fachpersonal 
gefördert. 

Christbaumschmücken 
im Rathaus
Alle Jahre wieder wurde unser Weihnachtsbaum im Rathaus von 
den Vorschülern geschmückt. Dieses Jahr war der Kindergarten 
Arche Noah dran.

Die Kinder haben mit selbstgebasteltem Schmuck den Weih-
nachtsbaum so richtig schön dekoriert. Es wurden Weihnachts-
lieder gesungen und gelacht.

Als Dankeschön durften sie sich an unserm Plätzchen- und Kinder-
punsch-Buffet bedienen. Danke liebe Kinder, dass ihr das jedes 
Jahr so toll macht.
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Besichtigung des städtischen Bauhofs
Auch dieses Jahr dürfen die Vorschulkinder wieder verschiedene 
Firmen aus Burgbernheim besichtigen. Nun war erstmalig auch 
der städtische Bauhof mit dabei, den die Kinder zusammen mit 
Herrn Bürgermeister Schwarz, Markus Hegwein und Rene Pareo, 
zwei Mitarbeitern des Bauhofs, ansehen und einiges über die 
Arbeit des Bauhofs erfahren durften.

Zuerst wurde in zwei Gruppen aufgeteilt, die jeweils unterschied-
liche Bereiche des Bauhofs besichtigen. Nach einer kurzen Trink-

pause wurden dann die Gruppen getauscht, damit auch jeder alles 
einmal angesehen hat. Am interessantesten waren jedoch natür-
lich die großen verschiedenen Fahrzeuge, in die sich auch jeder 
einmal hineinsetzen durfte.

Vielen Dank für die Umfangreiche Einsicht in die Arbeit des Bau-
hofs, wir hatten sehr viel Spaß! 

Projektauftakt „Mehr Baamaland für Frankens Mehrregion“
„Mehr Baamaland für Frankens Mehrregion“ - so lautet der Titel 
des Streuobstgroßprojektes des Landschaftspflegeverbands Neu-
stadt a.d. Aisch-Bad Windsheim im Rahmen des Bayerischen 
Streuobstpaktes. Der Projektauftakt für und in Burgbernheim fand 
am Abend des 03.12.2024 statt.

Knapp 50 Teilnehmende fanden sich zu dem Streuobst-Workshop 
in der Roßmühle ein, zu dem der Landschaftspflegeverband ge-
meinsam mit der Stadt Burgbernheim geladen hatte. Für die 
Auftaktveranstaltung wurde das Format eines Workshops ge-
wählt, denn der Bayerische Streuobstpakt ist ein „Mitmachpakt“. 
Dieser Gedanke wird auch im Projekt gelebt. Das heißt konkret: 
Die Umsetzung von „Mehr Baamaland für Frankens Mehrregion“ 
soll gemeinsam mit den Menschen ausgestaltet werden, die auch 
davon betroffen sind.

Und diese Möglichkeit mitzugestalten nutzten die Teilnehmer/
-innen auch mit viel Motivation. In sieben Arbeitsgruppen disku-
tierten und erarbeiteten sie Ideen zu den Themen Bestandserfas-
sung, Baumpflege und -pflanzung, Aufwertungsmaßnahmen, 
Sortensicherung, Trestersaat, Grüne Klassenzimmer und Bildungs-
arbeit. Moderator Ilja Maiber vom Institut für Partizipatives Gestal-
ten führte dabei, unterstützt durch seine Kollegin Anna Kückel-
mann, durch den Abend und begleitete die Arbeitsgruppen.

Am Ende wurden die Resultate in großer Runde zu einem „Fahr-
plan“ für die Umsetzung des Projektes in der Stadt Burgbernheim 
zusammengetragen und auf einem Zeitstrahl angeordnet. Die 
Erweiterung des bestehenden Kursangebotes um Kurse zur 
Baumpflanzung und Jungbaumpflege, das Ziel, Sortensteckbriefe 
zu erstellen und Bäume damit zu beschildern, und der Plan, ein 
Bildungsangebot im Streuobstbereich für Schulen und Kitas aus-
zuarbeiten, sind einige der Ergebnisse.
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Trestersaat

Vom Vorteil Samen zu säen
Äpfel- und Birnenblüten müssen in der Regel von einer anderen 
Sorte bestäubt werden. Nur so bilden sich vermehrungsfähige 
Kerne. Dabei vermischen sich die Gene von „Mutter- und Vater-
sorte“ in unterschiedlichen Kombinationen.

Aus genetischer Sicht entstehen bei der Aussaat von Apfel- und 
Birnenkernen immer neue Sorten. Aus jedem Kern wächst ein 
anderer Apfelbaum mit eigener Genetik. Dessen Früchte können 
ähnlich sein wie Früchte von dem Baum, woher die Kerne stam-
men. Aber die Früchte sind nie gleich! Das bedeutet: Jede Sorte 
entstand irgendwann einmal als Sämling.

Eigene Kerne auszusäen ist also vorteilhaft! Man erhält dadurch 
Unterlagen mit genetischer Vielfalt. Eine Unterlage ist der untere 
Teil eines veredelten Obstbaums. Früher war es üblich, Kerne 
auszusäen, um Unterlagen zu erhalten. Für neue Bäume wurden 
dann die Sämlinge mit dem besten Wuchs ausgesucht.  Teilweise 
ließ man die Bäume vor der Veredelung Früchte tragen. So ent-
standen manchmal neue Sorten.

Widerstandsfähig dank Pfahlwurzel
Darf ein Sämling an Ort und Stelle wachsen, bildet er naturgemäß 
eine Pfahlwurzel aus. Beim Verpflanzen wird diese Pfahlwurzel 
zerstört und der Baum bildet in der Folge ein flacheres Wurzel-
werk. So passiert es in den Baumschulen. 

Die Pfahlwurzel macht den Baum resilienter gegen Trockenpha-
sen. Um sie zu erhalten, muss man dort aussäen, wo der Baum 
später stehen soll. Dieses Verfahren nennt sich Direktsaat.

Die Direktsaat, eine Anleitung
Man nimmt den Trester, welcher als Rückstand beim Saft-Pressen 
entsteht, und sät ihn aus. So machten es auch unsere Vorfahren. 
Zunächst muss an der gewünschten Stelle die Grasnarbe entfernt 
werden. Im Herbst bringt man auf einer 1m x 1m großen Fläche 
den Trester aus. Diese Beete müssen vor Verbiss durch Hasen, 
Rehe, Weidetiere oder gar Rotwild geschützt werden! Am besten 
geht das mit vier Pfählen und einem Drahtgeflecht in der notwen-
digen Höhe. Dann heißt es erstmal abwarten.

Im ersten Jahr werden viele Bäumchen keimen und teilweise 
aufgrund der Konkurrenz auch wieder eingehen. Das ist in Ord-
nung und Teil der Selektion. Je nach örtlichen Bedingungen kann 
nach drei bis vier Jahren der Sämling mit dem besten Wuchs mit 
der gewünschten Sorte veredelt werden. Oder man macht es wie 
unsere Vorfahren und wartet erst einmal ab, welche Früchte der 
Baum trägt. Vielleicht finden Sie ja auch eine neue Sorte, die sich 
zur Vermehrung lohnt! 

Auch wenn es schwerfällt: Spätestens jetzt sollten die anderen 
Sämlinge entfernt werden. Sie können zwar an andere Stellen 
verpflanzt werden, dabei verlieren sie unter Umständen ihre 
Pfahlwurzel.

Wenn man es gewöhnt ist, einen „fertigen“ Baum zu pflanzen, 
wirkt dieses Vorgehen vielleicht erstmal ungewohnt. Es war über 
Jahrhunderte völlig normal, sich seine eigenen Bäume zu ziehen. 
Gerade im Hinblick auf den Klimawandel sollten wir uns dieses 
Potential wieder mehr zunutze machen!

 BURGBERNHEIM:

27.09.2024 Toni Hülle
Eltern: Stefanie Pfund und Sebastian Hülle
Adresse: Obere Marktstraße 7, 91593 Burgbernheim
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Der Verein mUSIkUNST lädt wieder herzlich zu einer Fahrt nach 
Schwäbisch Hall ein. Wir werden die musikalische Komödie 

„Titanic – Schöne Menschen spielen große Gefühle“ erleben!

Es ist der 23. März 1998. Alberta und Elli warten auf die Oscarpreis-
verleihung, Titanic ist 14-Mal nominiert, „And the winner is…“ – 
nicht Kate Winslet.

Alberta und Elli sind fassungslos, es bleibt nur eines, um die 
überragende Größe von Kate zu demonstrieren: Sie spielen die 
Handlung detailgenau und mit vollem Körpereinsatz nach! Die 
Dialoge können beide auswendig, so oft haben sie den Film ge-
sehen und so entsteht die größte Liebesgeschichte aus dem 

größten Film aller Zeiten noch großartiger und Oscar verdächtiger 
als im Original. ----- Falls die beiden Hauptdarstellerinnen sich 
nicht in die Haare kriegen…  

Die Parkbühne in Schwäbisch Hall wird, wie schon 2020 und 2021, 
direkt am Neuen Globe stehen: Freilicht unter den Bäumen, mit 
Blick auf den Kocher.

Regie: Caroline Stolz 

Folgende Kosten werden auf jeden Teilnehmer zukommen: 
Theaterkarte und Bustransfer 40 € 

Die Karten erhalten Sie bei Fam. Hauptmann, Freibadstraße 6, 
Burgbernheim Tel.: 09843/1741. 

Die Theaterfahrt findet am 19. Juli 2025 statt.

Wir fahren um 18.30 Uhr in Burgbernheim an der Friedenseiche ab 
und werden gegen 23.00 Uhr wieder zurück sein.

Lesetour fand im November 2024 wieder statt 
Am Sonntag, 17. November 2024 fand, nach einer auch durch Co-
rona bedingten Zwangspause, nun bereits zum vierzehnten Mal 
die Lesetour statt. Der Verein muSiKunst und die Stadt Burgbern-
heim hatten sich für zwei Leseorte – die Grund- und Mittelschule 
Burgbernheim-Marktbergel und den Veranstaltungsraum im 
Bernatura – entschieden.

In der Schule wurden die „Leseratten“ herzlich von der neuen 
Rektorin, Frau Anderlik, begrüßt. Sie führte die Zuhörerinnen und 
Zuhörer sehr gekonnt und einfühlsam in die Geschichte des 
Buches „Der Buchspazierer“ von Carsten Henn ein. Dann las sie 
sehr pointiert aus dem Buch vor. So legte sie sicherlich für viele 
den Grund dafür, die Geschichte zu Hause weiterzulesen.

Im sehr ansprechenden Veranstaltungssaal vom Bernatura hieß 
der neu gewählte Vorsitzende des Vereins muSiKunst, Peter 
Lischewski, die Gäste willkommen. Er hatte, um dem Vorleser 
Pfarrer Rainer Schmidt das Vorlesen gemütlich zu machen, seinen 
privaten Lesesessel ins Bernatura transportiert. Pfarrer Schmidt 
machte es sich also bequem und bescherte den Zuhörern ein 
kurzweiliges Zuhörervergnügen. Er las aus dem Buch „Ein gutes 
Omen“ von Terry Pratchett & Neil Gaiman. Die immer wieder 

skurrilen Passagen, die von Pfarrer Schmidt entsprechend doku-
mentiert wurden, sorgten für eine intensive Atmosphäre im Ver-
anstaltungsraum. 

Beim abschließenden Treffen im Rathaus, wurde gemeinsam 
überlegt, wie man die Lesetour im kommenden Jahr 2025 gestal-
ten könnte. Einig war man sich, dass man wieder interessante 
Leseorte auswählen sollte.
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Einsätze/Alarmmeldungen:

18.10.  15:03 Uhr Verkehrsunfall mit auslaufenden Betriebsstoffen,
  BAB A7 km 707 Richtung Würzburg
21.10. 18:28 Uhr Brand in Industriebetrieb, Rothenburg ob der Tauber
24.10. 07:04 Uhr Verkehrsunfall Lkw gegen Pkw, Bundesstraße B 470 Höhe Steinach/Ens
10.11. 05:35 Uhr Baum über Straße, zwischen Burgbernheim und Hornau
11.11. 17:00 Uhr Absicherung Laternen-Umzug, Burgbernheim
22.11. 04:24 Uhr Brand in Industriebetrieb, Ergersheim
03.12. 23:25 Uhr BMA - Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim

Termine:

08.01. 19:30 Uhr Übung
11.01. 09:00 Uhr Christbaum-Sammelaktion der Jugendfeuerwehr
13.01. 19:00 Uhr Dienstsport
20.01. 19:00 Uhr Dienstsport
22.01. 19:30 Uhr Übung Absturzsicherung
27.01. 19:00 Uhr Dienstsport
03.02. 19:00 Uhr Dienstsport
05.02. 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr
10.02. 19:00 Uhr Dienstsport
10.02. 19:00 Uhr Kommandanten-Winterschulung, Roßmühle
12.02. 19:30 Uhr Übung-UVV
15.02. 14:00 Uhr Generalversammlung Förderverein Freiwillige Feuerwehr Burgbernheim e. V.
15.02. 15:00 Uhr Gerätedienst
17.02. 19:00 Uhr Dienstsport
19.02. 19:30 Uhr Übung-UVV
24.02. 19:00 Uhr Dienstsport
26.02. 19:30 Uhr Maschinisten-Übung
05.03. 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr

Landfrauen-Programm 2025
Alle Veranstaltungen finden im Herrnkellerschulhaus (Obere Kirch-
gasse 8, 91593 Burgbernheim) statt!

Dienstag, 21. Januar um 19:30 Uhr
Vorstellung des neuen Programms und Besprechung des Ausflugs!

Dienstag, 18. Februar um 19:30 Uhr
Vortrag mit der Kreisbäuerin Renate Ixmeier. Nachhaltig und Re-
gional - Wissenswertes über heimische Öle aus dem Landkreis. 
Entdeckt mit uns die Vielfalt der regionalen Öle.

Dienstag, 18. März um 19:00 Uhr !!!
Vortrag mit Bruno Krug aus Burgbernheim. Er ist den Jakobsweg 
gewandert 2700 km. Von Burgbernheim aus bis ans Ende der 
Welt. Wie es dazu kam und was er dabei erlebt hat, zeigt er uns 
an diesem Abend.

Samstag, 10. Mai + Sonntag, 11. Mai 2025
Eröffnung Bernatura; an der Eröffnung verkaufen wir Kaffee und 
Kuchen.

Freitag, 23. Mai, Ausflug der Landfrauen
Wir fahren zur Staudengärtnerei nach Rödelsee. Wir bekommen 
dort eine Führung und danach geht es nach Castell zur ehemaligen 
Fränkischen Weinkönigin Carolin Meyer. Wir wandern durch die 
Weinberge und bekommen anschließend eine Führung durch ih-
ren Betrieb. Abschließend gibt es Kaffee und Kuchen.

Alle, die auf dem Land wohnen, sind herzlich zu den 
Abenden eingeladen!

Kontakte:
Sonja Breitschwerdt, Tel: 09843/2981 oder 0151/21081990
Gisela Leidig, Tel: 09843/1313
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Kita Haus der Kinder
Das Haus der Kinder im Gartenfeld 
hat seinen neuen Elternbeirat gewählt
Der neue Elternbeirat der Kita Haus der Kinder im Gartenfeld 
wurde per Brief gewählt und traf sich Ende Oktober zu seiner 
ers ten Sitzung.

Als Vorsitzende wurde Ines Becher gewählt, Hannah Bleichner ist 
Schriftführerin.

Weitere Elternbeiräte sind Anja Nagler, Milena Paul, Diana 
Dornhöfer, Heike Dorner, Karoline Schnell, Anika Beyser, Lorraine 
Angermann und Tsvetan Todorov.

Als erste Aktion wurde gemeinsam mit den Beiräten der Kita 
Arche Noah der Waffel- und Punschverkauf auf dem Burgbernhei-
mer Weihnachtsmarkt geplant.

Auch eine neue Veranstaltung wird es im Frühjahr geben:

Am 29. März 2025 findet im Haus der Kinder ein Basar für Kinder-
kleidung und -ausstattung, sowie Spielzeug statt.

Wir freuen uns das neue Kindergartenjahr begleiten zu dürfen.

Sicherheitswesten von der Firma Wahlers

Wir freuten uns über eine großzügige Spende der Firma Wahlers-
Forsttechnik für unsere Kindergartenkinder. Eines nachmittags hat 
uns Frau Anne Wahlers-Dreeke für jedes Kindergartenkind eine 
Stofftasche mit je einer Sicherheitsweste und einem Malbuch 
überreicht. Kinder im Straßenverkehr sichtbar zu machen ist das 
Ziel von Frau Wahlers-Dreeke. Gerade in der dunklen Jahreszeit 
kann die leuchtende Warnweste dabei gute Dienste leisten.

Wir danken Wahlers-Forsttechnik für diese tolle Spende, die we-
sentlich zur Sicherheit der Kinder im Straßenverkehr beitragen 
kann.

Vogelfutter für den Weihnachtsmarkt
Wie in jedem Jahr organisierten engagierte Eltern den Stand der 
beiden Kitas am Burgbernheimer Weihnachtsmarkt. Der Elternbei-
rat hatte die Idee den Waffel- und Punschverkauf um selbstge-
machtes Vogelfutter zu erweitern. In einer gemeinsamen Aktion 
haben also Kinder, Mütter und Erzieherinnen im Haus der Kinder 
im Gartenfeld Kokosfett geschmolzen, Haferflocken, Getreide und 
verschiedene Körner ins Fett gerührt und anschließend in kleine 
Förmchen gefüllt. Das war gar nicht so einfach, denn das noch 
flüssige Vogelfutter war ausgesprochen flutschig.

Gespannt spitzelten wir immer wieder in die Förmchen, die zum 
Abkühlen in der Küche standen und am nächsten Morgen konnten 
wir feststellen, dass unser Vogelfutter, wie gewünscht, fest genug 
geworden ist, um aus den Förmchen gelöst zu werden.

Besuch vom Christkind
Ein besonderes Ereignis in der Ad-
ventszeit war der Besuch vom Bad 
Windsheimer Christkind in den beiden 
Burgbernheimer Kitas. 

Die Kinder staunten über das glit-
zernde Kleid und wollten vom Christ-
kind wissen, ob es denn auch fliegen 
kann, „Natürlich, aber nur, wenn ihr 
alle schlaft und niemand mich sehen 
kann!“, antwortete das Christkind 
schmunzelnd.

Nach dem Vorlesen einer Geschichte 
durften sich unsere Kinder über kleine Geschenke vom Christkind 
freuen.

Wir bedanken uns bei der Zahn-
arztpraxis Paulus-Berberich für 
die Spende der Plätzchenaus-
stecher und bei der Fahrschule 
Melzig für die gespendeten 
Schokoengel.

Ein großes Dankeschön geht 
auch an die beiden Elternbei-
räte für das Organisieren und Möglichmachen dieses Besuches.
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Weihnachtsbaum schmücken in der Sparkasse
Bepackt mit unterschiedlichen Sternen, Tannenbäumen und Elch-
gesichtern machten sich die Vorschulkinder aus dem Haus der 
Kinder im Gartenfeld auf den Weg zur Sparkasse. Dort angekom-
men bestaunten sie zunächst den Tannenbaum, der bereits den 
Verkaufsraum schmückte. „Der ist ein bisschen picksig“, stellten 
die Kinder fest. Doch das konnte sie nicht davon abhalten den 
grünen Baum mit ihren selbstgebastelten, bunten Christbaumhän-
gern zu verschönern. Dabei war voller Körpereinsatz gefragt: um 
die untersten Zweige zu erreichen, legte sich das ein oder andere 

Kind sogar unter den Baum und 
nach oben mussten die Kinder 
sich ziemlich strecken. Zum 
Glück konnten dabei die Erzie-
herinnen helfen.

Nach getaner Arbeit freuten 
sich die „Großen“ aus dem 
Haus der Kinder über Punsch 
und Lebkuchen. Das Fazit war: 
„Ich schmücke den Baum jetzt 
immer!“

Ganz besonders freuten sich 
klein und groß im Haus der 
Kinder im Gartenfeld über die 
großzügige Spende von 
250,00  Euro, die Herr Angene 
von der Sparkasse der Kinder-
gartenleitung Frau Fischer in 
Form eines riesigen Schacks überreichte. Die Kinder wünschen 
sich Werkzeug für unsere Werkstatt, das nun von der Spende 
gekauft werden kann.

Vortrag des OGV Burgbernheim
„Alles Beere oder was?

Wo:    Aula der Grund- und Mittelschule
Burgbernheim

Wann:  Mittwoch, 12.02.2025 um 19:00 Uhr
Referent: Peter Schemm

Eintritt frei!!!

In diesem Vortrag geht es um die besten Beerensorten für zu 
Hause. Neben Erdbeeren, Himbeeren, Brombeeren und Johannis-
beeren sind auch vermeintlich exotischere Früchte wie Kiwibeeren, 
sibirische Blaubeeren und Gojibeeren Thema dieses Vortrags. Ein 
bunter Rundumschlag, was Planung, Pflanzung, Verwendung und 
Pflege(-leichtigkeit) betrifft.

Peter Schemm ist staatl. 
gepr. Gartenbautechniker 
und Gärtner der Fachrichtung 
Obstbau. Er leitet zusammen 
mit seiner Familie die Zehe-
lein-Schemm GbR in Ehe. Der 
Betrieb produziert vor allem 
Erdbeerpflanzen und Beeren-
sträucher für Gartencenter 
und den Gartenfachmarkt.

Bild vom Erdbeerhof Schemm 

Bunte Gärten ohne Torf – Gute Erde vom OGV
Um dem Abbau von Torf entgegenzuwirken, bie-
tet der Obst- und Gartenbauverein Burgbernheim 
in diesem Frühjahr zum wiederholten Mal torf-
freie Gartenerde - nicht nur für Mitglieder - an. Sie 
kann für Blumenkästen sowie Gartenbeete ver-
wendet werden.

Beim Abbau von Torf wird nicht nur ein über 
Jahrtausende gewachsener Naturraum zerstört, 
es wird zudem der darin gebundene Kohlenstoff 
freigesetzt. Um ein Zeichen zu setzen, hat daher 
der Burgbernheimer Obst- und Gartenbauverein 
den Verkauf torffreier Erde initiiert. Angereichert 
ist die Erde mit organischem Dünger und Kokos-
fasern - ein Abfallprodukt -, das dazu beiträgt, 
dass die Erde Gießwasser gut aufnehmen kann. 

Bestellungen nimmt bis 10.03.2025 Ernst 
Grefig unter der Telefonnummer 
0160/90128599 entgegen.

Der Preis beträgt für den handlichen 45-Liter-
Sack 7,50 €.

Die Ausgabe erfolgt am Samstag, 15.03.2025 
von 10–13 Uhr sowie am Samstag, 22.03.2025 
von 10–12 Uhr an der Halle des Obst- und Gar-
tenbauvereins (Umgehungsstraße). 

Leisten auch Sie einen wertvollen Beitrag zum 
Klimaschutz, denn Moore binden große Men-
gen Kohlendioxid. Wir freuen uns auf Ihre Be-
stellung!
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DES TSV BURGBERNHEIM
AB JANUAR 2025

KURSPROGRAMM

FITMIX360
mit Hannes Zänglein

Bist du bereit, deinen Körper in Bestform zu
bringen, unabhängig von deinem Alter oder
Geschlecht? Unser FitMix360 Fitnesskurs ist
die Antwort! Wir heißen Männer und Frauen
jeden Alters herzlich willkommen, sich auf eine
aufregende Reise zur Gesundheit und Fitness
zu begeben.

FitMix360 ist ein ganzheitliches Fitnesserleb-
nis, das Elemente aus z. B. Tai Bo und CrossFit
kombiniert, um deinen Körper auf ein völlig
neues Level zu bringen. Du wirst nie wieder
das Gefühl haben, dass deine Workouts lang-
weilig sind. Jede Stunde ist anders, voller Spaß
und Herausforderungen.

Montags, 18 - 19 Uhr
Schulsporthalle

FATBURN
mit Cathy Hofmann

So lässt sich in kürzester Zeit die gesamte
Figur nicht nur straffen und in eine super Form
bringen, sondern Sie verbessern gleichzeitig
auch nachhaltig Ihre allgemeine Fitness. Das
Fatburning-Workout bringt Ergebnisse für
jeden Fitnesstyp, denn das Programm eignet
sich für Einsteiger genauso wie für ambitio-
nierte und erfahrene Workout-Fans.

Mittwochs, 19 - 20 Uhr
Anmeldung und Infos
bei Cathy Hofmann

unter 0176/43513408

ZUMBA
mit Magdalena Kaiser

In diesem Workout-Format sind schnelle und
langsame Rhythmen auf der Basis von Aero-
bics kombiniert, um eine einzigartige Balance

Konditionsverbesserung zu erreichen.

ZUMBA® integriert einige Grundprinzipien
von Aerobics, Intervall- und Widerstands-
training um Fettverbrennung zu maximieren,
Herz und Kreislauf zu stärken und Muskeln
aufzubauen. Zumba Vorkenntnisse sind nicht
notwendig!

KINDER (ab 6 Jahren)
Dienstags,17:15 - 18:15 Uhr

Schulsporthalle

ERWACHSENE
Dienstags, 18:15 - 19:15 Uhr

Schulsporthalle

Ballspiele, Zirkeltraining, Ausdauer, alles was

Kondition.

Donnerstags, 19 - 20:30 Uhr
Schulsporthalle

FIT FOR FUN
mit Diana Hufnagel

PILATES

RUNDUM FIT

mit Lisa Weidner

mit Diana Hufnagel

Entdecke die Kraft des Pilates! Effektive Übun-
gen für mehr Kraft, Flexibilität und Balance.
Verbessere Deine Körperhaltung und steigere

-

Mittwochs, 19 - 20 Uhr
Aula der Grund- und Mittelschule

Burgbernheim

Das Training beinhaltet: Aufwärmen, Konditition,
Koordination, Kraft, Stretching und Cool Doown
(Entspannung). Kleinkinder dürfen gernene
mitgebracht werden!

Mittwochs, 9 - 10 Uhr
Schulsporthalle

DAMENGYMNASTIK
mit Martina Siegl

Bei der Gymnastik im TSV dreht sich alles um
gemeinsamen Spaß an Bewegung – egal ob
in der Halle oder unter freiem Himmel. Unser
Programm startet mit einem dynamischen
Warm-up, das Stretching und anschließendes
Aerobic oder Wirbelsäulengymnastik ein-
schließt. Nach intensivem Training gönnen wir
uns ein entspanntes Cool-down, um Körper
und Geist harmonisch in den Alltag zurück-
zuführen.

Mittwochs, 20 - 21 Uhr
Schulsporthalle

NUR FÜR TSV-MITGLIEDER!

Anmeldung und Infos
bei Sonja Breitschwert

unter 09843/2981

Weitere Infos & 
Anmeldung:

Katrin Cervizzi
Tel. 0170/3147750 

oder
tsvburgbernheim.dm.de

Wir freuen uns 
auf euch!

Scan a
mich!mich!
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Stamer-Bräu ist zurück – 
Tradition und Genuss in der Nachtbarschaft erleben!
Es gibt großartige Neuigkeiten für alle Bierliebhaber und Freunde 
der Stamer-Bräu: Unsere Brauerei öffnet nach über einem Jahr 
Pause wieder ihre Türen!

Eröffnungstag am 05.01.2025
Zum Auftakt laden wir Sie am Sonntag, den 05.01.2025, ab 14 Uhr 
zu einem besonderen Eröffnungstag ein. Genießen Sie frisch ge-
zapftes Bier und fränkische Schlachtschüssel in der Gastro oder 
Bratwurstbrötchen und Bier „auf die Hand“, während Sie die 
Brauerei erkunden.

Ab dem 08.01.2025 haben wir jeden Mittwoch ab 16 Uhr ge-
öffnet. Unser Bierangebot variiert. Aktuell können Sie aus unseren 
Sorten wählen: Buchheimer Hell, Hopfenperle, Stamer Spezial und 
Stamer Keller-Bier. Dazu bieten wir Vesperplatten und verschie-
dene Speisen.

Das Angebot der Stamer-Bräu
Bierverkauf: Jeden Mittwoch bieten wir unser Bier in 0,5- und 
1-Liter-Flaschen sowie in 5l, 10l, 20l, 30l und 50l Fässern an. Bitte 
beachten Sie, dass nicht immer alle Biersorten verfügbar sind. 

Nach Vorreservierung können 
Sie Ihr Lieblingsbier auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten 
abholen.

Veranstaltungen: Feiern Sie 
bei uns Geburtstage, Weihnachtsfeiern oder andere besondere 
Anlässe – in gemütlicher Atmosphäre und mit bester Bewirtung.

Braukurse und Brauereibesichtigungen: Für alle, die selbst 
einmal Brauerei-Luft schnuppern möchten, bieten wir spannende 
Braukurse und Besichtigungen durch unsere Brauerei an.

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen auf einen neuen Abschnitt der 
Stamer-Bräu-Geschichte anzustoßen!

Kontakt und Informationen
Für Anfragen und Reservierungen erreichen Sie uns per E-Mail 
unter stamer-braeu@outlook.de, telefonisch unter 0151/22806113, 
über WhatsApp oder auf Instagram unter @brauerei.stamer.

Ihr Team der Stamer-Bräu – Prost und bis bald!
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Für näher Infos und Voranmeldung erreichen sie uns unter der 
Telefonnummer 09843/9358941. 

Voranmeldung erforderlich! 

 
 

 

 

 

Eine Initiative des Landesfeuerwehrverbandes Bayern 

Du bist zwischen 6 und 11 Jahre alt? 
Egal ob Mädchen oder Junge! 
Hast Lust auf Spiel, Spaß und Basteln? 

Die Feuerwehr Burgbernheim plant für März 2025 die Gründung 
einer Kinderfeuerwehr.  
Ab März 2025 wird sich dann einmal im Monat im Feuerwehrhaus 
getroffen. 
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Wasserwart Günter Winkler in den Ruhestand verabschiedet
Wasserwart Günter Winkler wurde in der Stadtratssitzung vom 
Dezember feierlich in den Ruhestand verabschiedet. Damit endet 
eine Ära. 55 Jahre war die Burgbernheimer Wasservorsorgung in 
den Händen der Winklers: Seit 1970 hatte Gottfried Winkler das 
Amt des Wasserwarts inne. 1993 übernahm sein Sohn Günter 
Winkler die Stelle. Bereits seit Mai 1980 arbeitete er als Mitarbeiter 
im Bauhof der Stadt Burgbernheim, nachdem er eine Ausbildung 
als Schlosser abgeschlossen und erste Berufserfahrung in einer 
Burgbernheimer Firma gesammelt hatte.

Seit Jahren kennt man den typisch orangefarbenen Transporter von 
Günter Winkler mit dem er zu seinen Einsätzen gefahren ist. Bei 
seiner Verabschiedung erzählt er: „Mein Vater war zu Beginn noch 
mit Moped und Anhänger unterwegs. Darin waren alle notwendigen 
Dinge um Anschlüsse zu setzen und Rohrbrüche zu reparieren.“ Nicht 
nur daran zeigt sich, wie sehr sich die Arbeit des Wasserwarts über 
die Jahre geändert hat. Zahlreiche Vorschriften und Verwaltungsar-
beiten kamen mit der Zeit dazu. „Günter Winkler hat sich überall 
eingearbeitet und seine Arbeit hervorragend und zuverlässig erle-
digt. Auch wenn mal eine helfende Hand gebraucht wurde oder im 
Rathaus kurzfristig etwas zu reparieren war, Günter hat immer ange-
packt“, lobt Bürgermeister Matthias Schwarz die Zusammenarbeit. 

Verantwortlich war Winkler für die komplette Wasserversorgung 
im Stadtgebiet und in den Burgbernheimer Ortsteilen. Mit der 
Ausweitung der Neubaugebiete ist der Verantwortungsbereich 
mit der Zeit umfangreicher geworden.

Zahlreiche Projekte hat Günter Winkler in seiner Zeit als Wasser-
wart begleitet. Der Bau der neuen Hochbehälter im „Herzflecken-
weg“ und „An der Steige“ tragen seine Handschrift. 

„Wir wünschen Dir, lieber Günter, alles Gute sowie eine glückliche, 
gesunde und erfüllende Zeit, die nach deinem aktiven Arbeitsle-
ben auf dich wartet“, so Bürgermeister Matthias Schwarz. 

Der TSV Burgbernheim sucht engagierte/n Platzwart/e, um die 
wichtige Rolle des Platzwarts zu übernehmen, wenn der aktuelle 
Platzwart 2025 in den Ruhestand geht.

Zu den Aufgaben gehören die Pflege der Grünanlagen und des 
Sportheims, die Bereitstellung der Plätze für den Spielbetrieb so-
wie die Unterstützung der Trainer und der Vorstandschaft.

Aufgaben:
- Ansprechpartner für Trainer, Spieler und die Vorstandschaft
- Pflege der Grünanlagen und des Sportheims
- Bereitstellung der Spielfelder für den Spielbetrieb
- Unterstützung der Vereinsaktivitäten

Anforderungen:
- Erfahrung in der Pflege von Grünanlagen (wäre von Vorteil)
- Teamfähigkeit und Engagement
- Zuverlässigkeit und Organisationsgeschick
- Kommunikationsstärke und freundliches Auftreten

Wenn Interesse an dieser spannenden Position besteht und du Teil 
unseres Teams werden möchtest, steht Volker Prehmus 
01755925435 gerne für Fragen (u. a. Vergütung) zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, von dir zu hören und einen neuen Platzwart 
in unserem Verein willkommen zu heißen.
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Baumpfl anzung in Buchheim
25 Bäume (Schwarzpappel, Holländische Ulme und Schwarzerle) 
wurden am 02.11.2024 von ca. 20 Mitbürgern/-innen und Kindern 
aus Buchheim auf Grund von Biberschäden am Hainbach ge-
pflanzt. Alle Bäume wurden mit Estrichmatten (Baumschützern) 
gesichert. Die Finanzierung lief über den Landschaftspflegever-
band Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim. Nicht vergessen werden 
sollte, dass diese Bäume für ca. 2–3 Jahre, je nach Witterung, ge-
gossen werden müssen.

Ein großes Lob geht an die Buchheimer, hier ist besonders Roland 
Endres zu erwähnen, die in Eigenregie die Pflanzung sowie die 
Organisation hierfür durchgeführt haben. Mit Getränken und Grill-
gut, welches die Stadt Burgbernheim als kleines Dankeschön zur 
Verfügung gestellt hatte, ließ man den Tag bei einem gemütlichen 
Beisammensein ausklingen.

Pilgerweg mit Impulsen
Berna Himmelsbahnen – Ein Pilgerweg zum Thema „Lebensübergänge“

Ein Team, bestehend aus dem Bildungswerk Bildung evangelisch 
zwischen Tauber und Aisch, der Stadt und der Kirche Burgbernheim 
und dem Hospizverein Bad Windsheim e. V. hat sich aufgemacht 
und einen Pilgerweg zum Thema „Lebensübergänge“ gestaltet.

Der Weg beginnt in Steinach Bahnhof, führt durch das Tiefen-
bachtal zum Wildbad Burgbernheim und um den Fuchsberg herum 
wieder zum Ausgangspunkt.

An einigen markanten Stellen werden Impulse angeboten zum 
genannten Thema:

Lebensübergänge 
Menschen durchlaufen in ihrem Leben verschiedene Lebensüber-
gänge, z. B. der Übergang von der Kindheit ins Erwachsenenalter, 
von der Schule in den Beruf, die Gründung einer Familie, der 
Übergang in eine neue Beziehung oder der Übergang in den Ru-
hestand. Jeder Lebensübergang kann mit verschiedenen Heraus-
forderungen verbunden sein, bietet aber auch die Möglichkeit für 
persönliches Wachstum und neue Erfahrungen. Dieser Pilgerweg 
gibt an einigen ausgesuchten Stellen Impulse. Sie laden dazu ein, 
die Veränderungen der Umgebung wahrzunehmen oder im Be-
trachten der Natur hilfreiche Antworten auf Fragen im Zusammen-
hang mit Veränderungen im Leben zu finden. 

Die Wegstrecke beträgt ca. 6 km und ist trotz einiger Höhenmeter 
leicht zu gehen, aber nicht kinderwagen- oder rollstuhltauglich. 
Der Weg folgt komplett dem Bachstelzenweg.

Weitere Infos zum Weg und zu begleiteten Touren erhalten Sie bei:  

Bildung evangelisch zwischen Tauber und Aisch
Telefon: 09861/977 600
E-Mail: andrea.froehlich@bildung-evangelisch.com  
www.bildung-evangelisch.com

Stadt Burgbernheim
Telefon: 09843/3090
E-Mail: info@burgbernheim.de
www.burgbernheim.de

Eine weitere Tour mit dem Thema „Gegenwart und Ausblick“ 
beginnt am Bahnhof Wildbad und verläuft weitgehend auf dem 
Markgrafenweg. Den Flyer erhalten Sie in Kürze beim Bildungs-
werk und bei der Stadt Burgbernheim.  

Maria Rummel und Angelika Stegmayer
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Tagesordnung der 50. Sitzung des Gemeinderates Marktbergel am 07.11.2024

1.  Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 05.09.2024 

 Die Niederschrift vom 05.09.2024 wurde allen Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. Einwendungen werden nicht erhoben. 

2.  Änderung der Zusammensetzung des Gemeinderats; Gemeinderatsmitglied Frau Tanja Siemund-Özcan; 
Feststellung der Niederlegung des Amtes 

  Frau Tanja Siemund-Özcan hat die Niederlegung des Amtes als Gemeinderatsmitglied zum 30.11.2024 erklärt. Der Gemein-
derat stellt die Niederlegung des Amtes zum 30.11.2024 fest. 

3.  Änderung der Zusammensetzung des Gemeinderats; Entscheidung über das Nachrücken des Listennachfolgers 

Der Gemeinderat beschließt -aufschiebend bedingt- das Nachrücken des Listennachfolgers, Herrn Bernd Finkenberger. 
Die Vereidigung von Herrn Finkenberger und die Verteilung der Aufgaben findet in der Dezember-Sitzung statt. 

4.  Vorstellung der Geschäftsstellenleiterin der VG-Burgbernheim, Frau Caroline Hensel 

 Frau Caroline Hensel hat zum 01.10.2024 die Nachfolge der Geschäftsleitung der VG-Burgbernheim angetreten und stellt 
sich dem Gremium vor. 

5.  Bauantrag; Betriebsleiterwohnung auf dem Grundstück Flurweg 8 im Gewerbegebiet Nord auf Fl.Nr. 1032, 
Gemarkung Marktbergel

 Das Bauvorhaben wird aufgrund der Bitte des Landratsamtes Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim noch einmal behandelt.

 Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des rechtskräftigen Bebauungsplans „Gewerbegebiet Nord“ in einer gewerb-
lichen Baufläche. 

 Das gemeindliche Einvernehmen wird nicht erteilt. 

6.  Nahwärmeversorgung Marktbergel; Festlegung der Vorgehensweise; Bedarfsabfrage; Vorstellung durch die 
Kister-Energie GmbH & Co. KG 

 Das Ergebnis der Bedarfsabfrage für den Hauptort Marktbergel wird vorgestellt. Neben der Nahwärmeversorgung wird 
auch die Thematik Breitbandausbau diskutiert. 

 In einem nächsten Schritt soll zunächst eine Informationsveranstaltung für die Einwohnerinnen und Einwohner zu den 
vorgenannten Themen erfolgen.

 Der Gemeinderat beschließt, die Thematik weiter zu verfolgen und erklärt sich mit der Vorgehensweise einverstanden. 

7.  Bauantrag; Anbau einer Wohnung/Büro an Bestandshaus auf dem Anwesen Fl.Nr. 1065, Gemarkung Markt-
bergel, Würzburger Straße 56 in Marktbergel 

 Das Bauvorhaben liegt im unbeplanten Innenbereich Marktbergels in einem Mischgebiet und ist dort zulässig. Gegen das 
Bauvorhaben bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 

8.  Aufstellung des Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramms „Lebendige Zentren“ und des Bayerischen 
Länderprogramms „Innen statt Außen (ISA)“; Jahresanmeldung 2025 

 Die Regierung von Mittelfranken fordert den Markt Marktbergel jährlich auf, die Fortschreibung der geförderten Pro-
gramme vorzulegen. Ein Abstimmungsgespräch hat hierfür im Vorfeld am 16.10.2024 im Rathaus Burgbernheim stattge-
funden. Die Ergebnisse wurden in die Bedarfsmitteilungen eingearbeitet.

 Für das Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm „Lebendige Zentren“ wird im Programmjahr 2025 ein Bedarf an 
förderfähigen Kosten in Höhe von 445.000,00 € gemeldet. 

 Der Gemeinderat beschließt die Bedarfsmitteilung für das Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm „Lebendige 
Zentren“

Für das Bayerische Länderprogramm „Innen statt Außen (ISA)“ wird im Programmjahr 2025 ein Bedarf an förderfähigen 
Kosten in Höhe von 500.000,00 € gemeldet. 

 Der Gemeinderat beschließt die vorliegende Bedarfsmitteilung für das Bayerische Länderprogramm „Innen statt Außen 
(ISA)“.
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9.  Kommandantenwahlen bei der Freiwilligen Feuerwehr Marktbergel am 31.10.24; Bestätigungsverfahren 
nach Art. 8 Abs. 4 BayFwG 

Der Gemeinderat bestätigt den wiedergewählten Kommandanten Dietmar Bauerfeind für die Freiwillige Feuerwehr 
Marktbergel in seinem Amt. 

10.  Umbau der ehemaligen Apotheke zur Arztpraxis in Marktbergel; Kauf eines Müllbehälter-Vierfachschranks 

 Der Sachverhalt wird den Ratsmitgliedern vonseiten des Ersten Bürgermeisters erläutert. 

 Der Gemeinderat ermächtigt den Ersten Bürgermeister zum Kauf eines Müllbehälter-Vierfachschranks.

11.  Umrüstung einer bestehenden analogen Sirene für die digitale Alarmierung im Markt Marktbergel; 
Beschaffung 

 a) Umrüstung der Sirenen 
 Der notwendige Förderantrag für die Umrüstung der Sirenen wurde am 21.10.2024 bei der Regierung von Mittelfranken 

gestellt und dem Landratsamt Neustadt a.d.Aisch – Bad Windsheim, SG 32, in Kopie weitergeleitet. 

 Die notwendigen Angebote für die Umrüstung der Steuereinheit von analog auf digital liegen zum Ladungstermin noch 
nicht vor und werden bis zum Sitzungstermin nachgereicht und durch den federführenden Kommandanten Dietmar 
Bauerfeind in der Sitzung vorgestellt. 

 Der Gemeinderat ermächtigt den Ersten Bürgermeister, die Umrüstung der Sirenen in Ermetzhof, Marktbergel und Otten-
hofen an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben. 

 b) digitale Meldeempfänger
 In der Folge der digitalen Aufrüstung der Sirene sind auch die Meldeempfänger durch digitale Meldeempfänger zu 

ersetzen. Dies betrifft bei der FFW Marktbergel insgesamt 14 Stück zum Stand 01.01.2019, die ebenfalls durch einen 
Förderantrag bei der Regierung von Mittelfranken zu beschaffen sind.

 Der Gemeinderat beschließt die Beschaffung der 14 Meldeempfänger zum derzeitigen Gesamtpreis in Höhe von 
11.713,38 € Brutto. Daraus ergibt sich derzeit eine Förderung von 9.370,70 € (80 %).

Tagesordnung der 51. Sitzung des Gemeinderates Marktbergel am 05.12.2024

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 07.11.2024

 Die Niederschrift vom 07.11.2024 wurde allen Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. Einwendungen werden nicht erhoben.

2. Verabschiedung von Frau Tanja Siemund-Özcan als Gemeinderätin

 Frau Tanja Siemund-Özcan hat die Niederlegung des Amtes als Gemeinderatsmitglied zum 30.11.2024 erklärt. Bürger-
meister Dr. Kern dankt Frau Siemund-Özcan für ihre Tätigkeit als Gemeinderätin, wünscht ihr für die Zukunft alles Gute 
und überreicht ihr einen Blumenstrauß sowie einen Gutschein als Abschiedsgeschenk.

3. Änderung der Zusammensetzung des Gemeinderats; 
Vereidigung von Herrn Bernd Finkenberger;
Besetzung der Referate und Verteilung der Aufgaben

 In der Sitzung vom 07.11.2024, TOP 3, hat der Gemeinderat das Nachrücken des Listennachfolgers, Herrn Bernd Finken-
berger, beschlossen. 

 Der Erste Bürgermeister nimmt Herrn Bernd Finkenberger in öffentlicher Sitzung in feierlicher Form den Eid ab.

 Herr Finkenberger übernimmt die Aufgaben, die Frau Siemund-Özcan inne hatte.

4. Kanal-TV-Untersuchung im Markt Marktbergel; Vorstellung der Ergebnisse, Bewertung der Haltungen; 
 Schadensklassifizierung; Vorschläge zu Sanierungsmaßnahmen, Anmeldung RZWas

 Für die geplante Sanierung der Abwasserbeseitigungs- und Wasserversorgungsanlagen im Markt Marktbergel wurde 
zwischenzeitlich das Ergebnis der Kanal-TV-Untersuchung vorgelegt.
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 Diese wurden dem Gemeinderat im Rahmen der Sitzung von Herrn Siegle, Ingenieurbüro Siegle, vorgestellt. Gleichzeitig 
wurden mögliche Sanierungsmaßnahmen aufgezeigt. 

 Die Sanierungen im Bereich der Abwasserbeseitigung und der Wasserversorgung der Kirchstraße und des Roßmühlwegs 
wurden aufgrund der Gemeinderatsbeschlüsse vom 08.08.2024 zu den Tagesordnungspunkten 2, 3 und 4 bereits beauf-
tragt.

 a) Abwasser
 1.  Der Gemeinderat billigt die vorgestellten Planungen gemäß den vorgelegten Plänen vom 27.11.2024 und beschließt 

die Durchführung der Maßnahmen.

 2.  Der Gemeinderat billigt die damit verbundenen Kosten. Die Finanzierung wird über die Fortschreibung der Abwasser-
gebühren in den kommenden Haushaltsjahren erfolgen.

 b) Trinkwasser
 1.  Der Gemeinderat billigt die vorgestellten Planungen gemäß den vorgelegten Plänen vom 27.11.2024 und beschließt 

die Durchführung der Maßnahmen. 

 2.  Der Gemeinderat billigt die damit verbundenen Kosten. Die Finanzierung wird über die Fortschreibung der Wasser-
gebühren in den kommenden Haushaltsjahren erfolgen.

 Die erforderlichen Unterlagen werden dem WWA vorgelegt.

5. Antrag der Herren Götz und Meierhöfer auf Bezuschussung eines Buches über Marktbergel

 Der Gemeinderat beschließt einen Zuschuss zur Drucklegung in Höhe von 800 €, damit der Verkaufspreis pro Exemplar 
gesenkt werden kann.

6. Verpachtung gemeindeeigener Dachflächen an die Bürgerenergie Marktbergel eG; Antrag hinsichtlich eines 
weiteren Gebäudes

 In der Sitzung vom 07.11.2024 wurde bereits im nichtöffentlichen Sitzungsteil unter Informationen des Bürgermeisters über 
einen Antrag der Bürgerenergie Marktbergel eG informiert. 

 In der Sitzung des Gemeinderats vom 07.03.2024 wurde aufgrund des ersten Antrags der Bürgerenergie Marktbergel eG 
die grundsätzliche Bereitschaft zur Verpachtung gemeindeeigener Dachflächen bekundet.

 Der Erste Bürgermeister wird ermächtigt, einen Pachtvertrag zur Vermietung der Dachfläche des Gemeindehauses in 
Ottenhofen zu den gleichen Konditionen des mit der Bürgerenergie Marktbergel eG bereits bestehenden Pachtvertrags 
abzuschließen.

7. Informationen des Bürgermeisters

1. Kreis-Haushalt 2025

 Der Erste Bürgermeister informiert über das Haushaltsdefizit des Kreises, der damit verbundenen Inanspruchnahme der 
Rücklagen und einer voraussichtlichen Erhöhung der Kreisumlage. Darüber hinaus wird auf die Höhe der Schlüsselzuwei-
sungen eingegangen.

2. Besuch des Landrats

 Am Freitag, den 31.01.2025 wird Landrat Dr. von Dobschütz die Gemeinde Marktbergel besuchen. Dabei sollen dem 
Landrat und seinen ihn an diesem Tag begleitenden Mitarbeitenden die Möglichkeit gegeben werden, den Markt besser 
kennenzulernen. Der Erste Bürgermeister bittet darum, sich Ideen bezüglich des Besuchs zu machen (zum Beispiel 
hinsichtlich größerer Zukunftsprojekte, für den Markt wichtige Punkte etc.) und diese an ihn weiterzuleiten.

3. Verkehrsschilder Kirchstraße

 In der Kirchstraße sind neue Verkehrsschilder hinsichtlich eines absoluten Halteverbots aufgestellt worden.

4. Petersbergrätsel

 Die sechs Gewinner des Petersbergrätsels wurden ausgelost.
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Bauprojekte
Nahwärmeversorgung
Die Projektanten haben die neuesten Daten in der Bürgerver-
sammlung vom 19.12.2024 vorgestellt.

Kindergarten: 
Die Bauarbeiten sind planmäßig und zügig vorangegangen. Die 
Bodenplatte wurde erstellt und vor Weihnachten wurde noch der 
Rohbau aufgestellt.

Trotz der Insolvenz der Ziegler-Group und damit einhergehend 
auch der Insolvenz ihrer Tochterfirmen Engelhard & Geißbauer und 
Zimmerei Mohr, konnte die Maßnahme weiter vorangebracht 
werden. Der Insolvenzverwalter hat zugesichert, dass der Auftrag 
vollständig und planmäßig ausgeführt wird.

Wasserleitungen und Kanäle:
Wasserleitung Ottenhofen
Es ist geplant damit 2025 zu beginnen. Die uralten und maroden 
Leitungen in Ottenhofen sollen komplett erneuert werden. 

Erneuerung von Wasserleitung und Kanal in 
der Kirchstraße und im Roßmühlweg in 2025
Im Bereich der Kirchstraße von der Frankenhöhe bis zum 
Roßmühlweg muss ebenfalls die alte Wasserleitung erneuert 
werden. Zusätzlich muss eine Sanierung im Kanalbereich erfolgen. 
An der Frankenhöhe gibt es einen defekten Kanal mit sehr großem 
Fremdwassereintritt. Dieses Wasser soll mit einem neuen Kanal 
in den Dürrbach eingeleitet werden und nicht mehr die Kläranlage 
belasten. Grundstücke entlang dieser Leitung werden ebenfalls an 
dieses Trennsystem angeschlossen.

Im „unteren“ Roßmühlweg ist der Zustand des Kanals so schlecht, 
dass dringender Handlungsbedarf besteht. Der Abwasserkanal 
wird in offener Bauweise komplett erneuert. Parallel dazu wird 
die Wasserleitung bis zur Kirchstraße verlängert. Mit allen betrof-
fenen Anliegern wurden bereits vor Ort die geplanten Maßnah-
men besprochen.

Für die Baumaßnahmen für Kanal und Wasser haben wir Förder-
anträge beim Wasserwirtschaftsamt eingereicht. Die Straßeno-
berfläche wird im genannten Bereich dann ebenfalls neu gemacht 
werden. Dafür haben wir Fördergelder bei der Städtebauförderung 
beantragt.

Während der Bauphase wird es zumindest im Roßmühlweg zu 
Totalsperrungen kommen. Die Kirchstraße wird wohl meistens 
halbseitig befahrbar bleiben.

Kanäle im südlichen Dorfgebiet
Eine aktuelle Verfilmung der Kanäle und der Hausanschlüsse in 
der Kirchstraße, Ansbacher Straße, Roßmühlweg, Neudorfstraße, 
Dürrbachstraße und Birkenweg (mit Nebenstraßen) hat ergeben, 
dass dort ebenfalls ein sehr großer und dringender Sanierungsbe-
darf besteht. Es wurden ca. 3km Abwasserrohre untersucht und 
beurteilt. Knapp 200m davon sind in Ordnung. Auf der übrigen 
Strecke gibt es teilweise sehr große Schäden in den Rohren, so 
dass diese teilweise in offener Bauweise ausgetauscht werden 
müssen. Der Großteil der Strecken kann wahrscheinlich mit „In-
linern“ saniert werden. Wo möglich, wird dann auch die Wasser-
leitung erneuert und die Straße neu hergestellt.

Auch hier werden Förderanträge ans Wasserwirtschaftsamt ein-
gereicht.

In der gesamten Gemeinde sind die Hausanschlüsse Sache des 
jeweiligen Grundstückseigentümers. Teilweise sind die Rohre 
ebenfalls in einem sehr schlechten Zustand.

Die Kosten für die Sanierung der Hausanschlüsse an der jeweiligen 
Einmündung in den Kanal wird immer von der Gemeinde mit 
übernommen. Das restliche Stück ist Sache des Eigentümers. Vor 
Ort wird das mit jedem Eigentümer konkret und genau bespro-
chen. Niemand muss seinen Hausanschluss sanieren, wenn er 
nicht will. Oder er kann es selbst machen oder auch eine andere 
Firma beauftragen. Aus der Erfahrung heraus kann ich aber sagen, 
dass bei den Maßnahmen in der Burgbernheimer Straße und in 
der Westheimer Straße alle Anlieger ihre Anschlüsse saniert ha-
ben und gut damit gefahren sind. Die genannten Straßen werden 
in den nächsten Jahren „abgearbeitet“.

Finanzierung:
Die Erneuerung der Wasserleitung in Ottenhofen, in der Kirchstra-
ße und im unteren Roßmühlweg wird über Fördergelder des 
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Kirchweih und Kirchweihschießen
Die Kirchweih 2024 ist aus meiner Sicht sehr gut verlaufen. Auch 
das Wetter hat gut mitgespielt. Wir konnten für unseren Markt-
platz neue Schausteller mit neuen Attraktionen anwerben, die 
auch gut angenommen wurden.

Die Schausteller waren mit den Umsätzen auch zufrieden und ha-
ben angekündigt, nächstes Jahr wieder zu kommen. Wie leider fast 
jedes Jahr, haben die Kirchweihburschen beim Umzug am Sonntag 
wieder einen Wagen präsentiert, den es nicht nur aus meiner Sicht 

nicht gebraucht hätte. Diese fragwürdigen Darstellungen sind un-
nötig und für das Image unserer Gemeinde nicht gerade förderlich. 
Ansonsten ist das Fest ja sehr friedlich verlaufen, die Wirtshäuser 
und Veranstaltungen waren gut besucht. Am Bürgerschießen ha-
ben sehr viel Teilnehmer ihr Glück versucht. Dank vieler Spenden 
aus der heimischen Wirtschaft konnten alle Teilnehmer einen Preis 
erhalten. Der gemeinsame Ball von Schützen und Bürgerschützen 
war wieder gut besucht. Neuer Schützenkönig ist Willi Becker aus 
Burgbernheim, seine Ritter sind Jürgen Büchele und Stefan Göß.

Dorfweihnacht am 8.12. 
in Marktbergel
Bei guten äußeren Bedingungen konnte am Niederhof unsere 
jährliche Dorfweihnacht abgehalten werden. Ein reichhaltiges 
Unterhaltungsprogramm wurde mit einem ebenso reichhaltigen 
Angebot an Waren in den Ständen ergänzt und besonders die 
kulinarischen Angebote waren stark nachgefragt.

Es war wieder ein richtig schönes Fest im Dorf mit vielen Besu-
chern aus der Umgebung. Es konnte eine stattliche Summe für 
den Verein Strohhalm erwirtschaftet werden.

Herzlichen Dank an die Besucher und besonders an Veranstalter 
und Helfer.

Jungschützenkönig wurde wieder Simon Braun. Seine Ritter sind 
Larissa Göß und Nicolai Becker.

Neuer Bürgerschützenmeister wurde Alexander Göß.

Wasserwirtschaftsamtes, über die Wassergebühren und auch 
über Verbesserungsbeiträge finanziert. Diese werden von allen 
Grundstückseigentümern in der gesamten Gemeinde eingefor-
dert. Genauere Information erfolgt noch.

Die kaputten Kanäle werden ebenfalls über Förderungen vom 
WWA und über die Abwassergebühren finanziert.

Straßenoberflächen werden über den Gemeindehaushalt und 
teilweise über die Städtebauförderung finanziert.

Es wird zu deutlichen Belastungen aller Bürger kommen. Der Zu-
stand der Wasser und Abwassernetze ist aber in Teilen so schlecht, 
dass kein Abwarten möglich ist. Es muss gehandelt werden.

Der Gemeinderat hat dazu entsprechende Beschlüsse gefasst.
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Marktbergel gewinnt: Neue Arztpraxis stärkt die Infrastruktur
Am Samstag, den 14. November 2024, war es endlich so weit: 
Nach nur einem Jahr Umbauzeit wurde die Arztpraxis im Rathaus 
feierlich eröffnet. Über 100 Gäste, darunter Vertreter aus Politik 
und Kirche, Kolleginnen und Kollegen, Freunde, Patienten sowie 
Handwerker und Firmen, die an der Verwirklichung dieses Pro-
jekts beteiligt waren, feierten die Einweihung der neuen Praxis-
räume.

Dr. Scharf bedankte sich zunächst bei ihrem Ehemann, der sie im 
Hintergrund tatkräftig unterstützt. „Wenn der Mann nicht hinter 
einer Frau steht, dann geht da gar nichts!“, betonte sie mit Nach-
druck. Zudem sprach sie ihrer Familie ihren Dank aus. Als beken-
nende Christin war es ihr wichtig zu erwähnen, dass sie und ihr 
Mann hier sowohl eine geistliche Heimat in der Freikirche unlimi-
tedGod als auch ihren Lebensmittelpunkt gefunden haben. Ein 
besonderes Lob ging an ihr Praxisteam, das sie für seine Loyalität, 
seinen Fleiß und seine Erfahrung sehr schätzt. Besonderer Dank 
ging an Monika Meyer und ihrem Team vom Dorfladen für deren 
Unterstützung und die gute Nachbarschaft. Auch den Handwerks-
firmen, die die Umbauarbeiten fristgerecht ausgeführt haben, 
sowie dem Bürgermeister und dem Gemeinderat für die Bereit-
stellung der Räumlichkeiten und ihre Hilfe bei der Planung und 
Umsetzung sprach sie ihren Dank aus.

Alle Redner hoben die Verdienste von Dr. Scharf hervor, die durch 
ihre Ansiedelung die Infrastruktur von Marktbergel und Umge-
bung erheblich aufwertet. 

Bürgermeister Dr. Kern zeigte sich begeistert von der großen Re-
sonanz und betonte die Bedeutung der neuen Praxis für die Ge-
meinde. In seiner Rede dankte er den Betrieben und Handwerkern 
für den raschen Umbau der Apotheke zur Arztpraxis – ein Projekt, 
das in seiner Amtszeit so schnell noch nie umgesetzt wurde. Er 
betonte dazu, „dass Gottes Wege halt doch unergründlich sind und 
an seinem Segen alles gelegen ist.“

Der stellvertretende Landrat Reinhard Streng überbrachte im Na-
men von Landrat Christian von Dobschütz Glückwünsche zur Er-
öffnung. Er würdigte die gelungene Infrastruktur und betonte die 
Notwendigkeit, im ländlichen Raum zu praktizieren. Streng äu-
ßerte den Wunsch, dass Dr. Scharf junge Kolleginnen und Kollegen 
für die Praxis im ländlichen Raum begeistern kann, um dem Ge-
nerationswechsel und dem Rückgang der medizinischen Versor-
gung in ländlichen Gebieten entgegenzuwirken. Abschließend 
dankte er der Gemeinde für ihr mutiges Vorgehen und betonte, 
dass Marktbergel hier eine Vorreiterrolle einnimmt.

Pastor Rüdiger Schöndorf, Pastor der Freikirche unlimitedGod, 
segnete die Praxiseröffnung mit dem Bibelvers aus Jeremia 29,7 
„Suchet der Stadt Bestes, und betet für sie zum HERRN; denn 
wenn’s ihr wohlgeht, so geht’s euch auch wohl. Einer Stadt geht es 
gut, wenn sie Raum schafft für Berufsentfaltung, Industrie, Kultur, 
Gemeinschaft, Wertebewusstsein und Großzügigkeit. Der Stadt 
Bestes ist es, wenn Menschen unter der Führung Gottes seine 
Liebe sichtbar machen und das Wohl ihrer Mitmenschen durch Tat 
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Bunte Gärten ohne Torf – 
Gute Erde vom OGV
Um dem Abbau von Torf entgegenzuwirken, bietet der Obst- und 
Gartenbauverein Marktbergel in diesem Frühjahr zum wiederhol-
ten Mal torffreie Gartenerde – nicht nur für Mitglieder – an. Sie 
kann für Blumenkästen sowie Gartenbeete verwendet werden.

Beim Abbau von Torf wird nicht nur ein über Jahrtausende ge-
wachsener Naturraum zerstört, es wird zudem der darin gebun-
dene Kohlenstoff freigesetzt. Um ein Zeichen zu setzen, hat daher 
der Marktbergeler Obst- und Gartenbauverein den Verkauf 
torffreier Erde initiiert. Angereichert ist die Erde mit organischem 
Dünger und Kokosfasern – ein Abfallprodukt –, das dazu beiträgt, 
dass die Erde Gießwasser gut aufnehmen kann. 

Bestellungen nimmt die Vorstandschaft des Obst- und Gartenbau-
vereins Marktbergel entgegen. Nähere Informationen zur Ausgabe 
werden bei der Jahreshauptversammlung bekannt gegeben. 

Leisten auch Sie einen wertvollen Beitrag zum Klimaschutz, denn 
Moore binden große Mengen Kohlendioxid. Wir freuen uns auf 
Ihre Bestellung!

und Wahrheit suchen. Denn wenn es der Stadt gut geht, geht es 
auch den Bürgern gut. Genau das hat Gott im Sinn und wir auch.

Pfarrer Dirk Brandenberg verdeutlichte anhand des Gleichnisses vom 
barmherzigen Samariter, dass der Nächste derjenige ist, der Barm-
herzigkeit zeigt. Dr. Marianne Scharf, die sich in ihrem Beruf um die 
Anliegen und Bedürfnisse ihrer Patienten kümmert, ist ein herausra-
gendes Beispiel dafür. Als Zeichen der Gnade Gottes überreichte er 
ihr ein Holzkreuz für ihre Praxisräume. Mit einem gemeinsamen 
„Vater unser“ wurde der offizielle Teil der Einweihung abgeschlossen.

Anschließend hatten die Gäste die Gelegenheit, die neugestalteten 
und modern ausgestatteten Praxisräume zu besichtigen. Die Einwei-
hung wurde zu einem Fest für die gesamte Gemeinde und war ein 
gelungenes Beispiel für gelebte Gemeinschaft. Das Dorfladenteam 

kümmerte sich hervorragend um das leibliche Wohl der Gäste. Auch 
die Freikirche unlimitedGod e. V. trug maßgeblich zur Gestaltung der 
Veranstaltung bei: Drei ihrer Musiker sorgten für die musikalische 
Begleitung. Die Kunstwerke der Kunsttherapeutinnen (B.A.) Theresa 
Kopp und Lea Schettler sowie der Künstlerin Heike Keller bereicher-
ten das Ambiente der neuen Praxisräume erheblich. Für die kleinen 
Gäste bot die Förderpädagogin (B.A.) Lisa Kreglinger - Leiterin der 
Kinder- und Familienarbeit im Leuchtwerk Marktbergel - Kinder-
schminken an, das von den Kindern begeistert angenommen wurde. 
Unterstützt wurde sie dabei von der Pädagogin Madlen Cioloca. 

Mit der Eröffnung der neuen Praxis gewinnt Marktbergel nicht nur 
eine hervorragende Ärztin, sondern auch eine engagierte Bürge-
rin. Dr. Scharf hat sich zum Ziel gesetzt, die medizinische Versor-
gung in der Region zu verbessern und ihre Patienten bestmöglich 
zu betreuen.
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Niederschrift über die öffentliche 51. Sitzung des Gemeinderates Illesheim 
am 14.10.2024
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 02.09.2024
 Die Niederschrift vom 02.09.2024 wurde allen Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. Einwendungen werden nicht erhoben.

2. Vorstellung der Geschäftsstellenleiterin der VG-Burgbernheim, Frau Caroline Hensel
 Frau Caroline Hensel hat zum 01.10.2024 die Nachfolge der Geschäftsleitung der VG-Burgbernheim angetreten und stellt 

sich dem Gremium vor.

3. Bauleitplanung der Gemeinde Illesheim; Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 9 
„Sondergebiet Solarpark Illesheim Nord“ mit 1. Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren; 
Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 1 BauGB und der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 1 BauGB; Billigungs- und Auslegungsbeschluss

Billigungs- und Auslegungsbeschluss:
 Der Gemeinderat Illesheim hat sowohl den Vorentwurf der 1. Änderung des Flächennutzungsplans als auch den Vorentwurf 

des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 9 „Sondergebiet Solarpark Illesheim Nord“ gebilligt und beschlossen, die 
Unterlagen öffentlich auszulegen.

 Zur Darlegung und Erörterung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung wird eine Öffentlichkeitsbeteiligung durch 
öffentliche Auslegung des Planentwurfs der Flächennutzungsplanänderung und des Planentwurfs des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans Nr. 9 „Sondergebiet Solarpark Illesheim Nord“ gem. § 3 Abs. 2 BauGB nach vorheriger ortsüblicher 
Bekanntmachung durchgeführt. Den Bürgern wird hierbei Gelegenheit gegeben, sich zur Planung zu äußern. 

 Zeitgleich erfolgt die Unterrichtung der Behörden gem. § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 
BauGB. Die öffentliche Auslegung ist ortsüblich und auf der Homepage der Gemeinde bekannt zu machen.

4. Baugebiet Illesheim West; Bebauungsplan Nr. 8 „Oberes Flürlein“; Fortschreibung der Planung; 
lärmtechnische Betrachtung

 Der Gemeinderat nimmt den Planungsstand zur Kenntnis. Um eine Entscheidung hinsichtlich des Lärmschutzes treffen zu 
können, wird das Büro gebeten, nachfolgende Unterlagen bis zur nächsten Sitzung vorzulegen:

 •  Die Möglichkeit der Verlängerung des Lärmschutzwalles als aktive Schallschutzmaßnahme; hier ist die mögliche Positio-
nierung des Walles, auf den oberhalb des Baugebiets befindlichen Weges Fl. Nr. 254; Gemarkung Illesheim, dessen 
notwendige Höhe sowie die voraussichtlichen Kosten zu prüfen und vorzulegen.

 •  Alternativ ist zu prüfen, ob eine begrünte Lärmschutzwand der Vorbeugung gerecht wird. Auch hier sind die entspre-
chenden Kosten zu ermitteln. 

 •  Die Hinweise zu den textlichen Festsetzungen (Dachneigung bei Walmdächern von 22°, einfarbige Ziegel) sind entspre-
chend einzupflegen.

5. Gemeindliche Inertabfalldeponie DK0; Grund- und Sickerwasserüberwachung 2024; Nachbeprobung mit 
baulicher Überwachung der Grundwassermessstellen P1, P3 und P4 inkl. Kamerabefahrung; 
hier Beauftragung der Kamerabefahrung

 Die rechnerische Prüfung und Auswertung der Angebote wurden durch das beauftragte Planungsbüro ausgeführt. Auf 
Grundlage dessen empfiehlt das Planungsbüro, die angefragten Leistungen zur Kamerabefahrung der Grundwassermess-
stellen an den Erstplatzierten, die Osel Bohr GmbH, Am Börstig 4, 96052 Bamberg, zu 1.363,50 € zzgl. 19 % MwSt. 
(259,07 €) = 1.622,57 € (brutto) zu vergeben.

 Der Gemeinderat vergibt die Leistung zur Kamerabefahrung der Grundwassermessstellen an die Osel Bohr GmbH, 
Bamberg zum o. g. Angebotspreis von 1.622,57 € brutto und ermächtigt den Ersten Bürgermeister zur Beauftragung.

6. Neubau eines Feuerwehrhauses in Illesheim; Vergabe der Leistungen;
a) Nachtrag Außenanlagen

 b) Nachtrag Lüftung
 c) Spinde
 d) Küche
 e) Einrichtung
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 a) Nachtrag Außenanlagen
 Der Erste Bürgermeister wird ermächtigt den Nachtrag der Fa. Gerhäuser über Brutto 9.327,21 € im Gewerk Außenanlagen 

freizugeben. 

 b) Nachtrag Lüftung
 Der Erste Bürgermeister wird ermächtigt die Nachträge der Fa. WSH Wurzinger über Brutto jeweils 13.785,50 € und 

15.815,90 € im Gewerk Lüftungsinstallation freizugeben. 

 c) Spinde
 Den Auftrag zur Fertigung der Spinde erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Eurobox KG, Stiegweg 9, 

06526 Sangershausen zum Brutto-Angebotspreis in Höhe von 14.548,94 €.

 d) Küche
 Den Auftrag zur Fertigung der Küche erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Veh GmbH, Ulsenheim 96, 

91478 Markt Nordheim zum Brutto-Angebotspreis in Höhe von 6.424,00 €.

 e) Einrichtung
 Den Auftrag zur Fertigung der Einrichtung erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Schreinerwerkstatt Menath, 

Zur Rezatquelle 1, 91617 Oberdachstetten zum Brutto-Angebotspreis in Höhe von 39.183,13 €.

7. Wachhaus in Westheim; Vorstellung des Sanierungskonzeptes; Zeitplan
 Der Gemeinderat nimmt das Sanierungskonzept zur Kenntnis. Eine Umsetzung der vorgestellten Maßnahme kommt aktuell 

jedoch nicht in Betracht. So soll nach Abschluss der Baumaßnahme „Gemeindehaus Plus“ und bei dem Vorhandensein 
finanzieller Mittel ein Neubau des Wachhauses und keine Sanierung angestrebt werden. Bestehende Mängel sollen 
zwischenzeitlich nach Möglichkeit durch den gemeindlichen Baubetriebshof ausgebessert werden.

8. Bauvoranfrage; Neubau eines Einfamilienwohnhauses auf einen bestehenden Keller und Neubau einer 
Doppelgarage im Außenbereich auf dem Grundstück Schloßstraße 10, Fl.Nr. 143, Gemarkung Illesheim

 Gegen das Bauvorhaben bestehen keine Einwendungen. Auf das, laut dem Bayerischen Landesamt für Denkmal und 
Pflege, vorhandene Baudenkmal Burgstall, Aktennummer D-5-75-133-4 wird hingewiesen. Das gemeindliche Einvernehmen 
für einen späteren Bauantrag wird in Aussicht gestellt. 

(Hinweis: Die 52. Sitzung war eine rein nichtöffentliche Sitzung)

Niederschrift über die öffentliche 53. Sitzung des Gemeinderates Illesheim
am 02.12.2024
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 04.11.2024
 Die Niederschrift vom 04.11.2024 wurde allen Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. Einwendungen werden nicht erhoben.

2. Baugebiet Illesheim West; Bebauungsplan Nr. 8 „Oberes Flürlein“; Fortschreibung der Planung; 
lärmtechnische Betrachtung

 Der Gemeinderat erklärt sich mit dem neuen Bebauungsplanentwurf grundsätzlich einverstanden.

 Nach einer angeregten Diskussion sind folgende Aspekte von Seiten des Ingenieurbüros Heller zu beachten:

 •  aufgrund der weiterhin bestehenden Problematik im Bereich des Lärmschutzes auf dem nordwestlichen Grundstück soll 
dort keine Wohnbebauung stattfinden; vielmehr sollen dort in Zukunft Garagen entstehen,

 •  es wird um Erläuterung gebeten, welche Einschränkungen für die Gewerbetreibenden aufgrund des festgesetzten 
Mischgebietes im Vergleich zu einem Gewerbegebiet entstehen,

 •  die beizubehaltende Lärmschutzwand ist hinsichtlich ihrer Fläche und der voraussichtlichen Kosten nochmals zu berech-
nen.

3. Bauantrag; Anbau eines Esszimmers an das bestehende Wohnhaus Blumenstraße 23 in Illesheim
 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 

4. Tektur zum Bauantrag der Gemeinde Illesheim; Neubau eines Feuerwehrgerätehauses im Außenbereich auf 
Teilflächen der Grundstücke Fl.Nrn. 256 und 257 der Gemarkung Illesheim

 Gegen die Tektur zum Bauantrag bestehen keine Einwände. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.
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5. Feuerwehrgerätehaus Westheim, Fl. Nr. 20; Gemarkung Westheim;
 Beschaffung neuer Tore sowie Fenster und Türen

Tore
 Den Auftrag zur Beschaffung der ausgeschriebenen Tore erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Köstner Fachzen-

trum GmbH, Karl-Eibl-Straße 44+48, 91413 Neustadt a. d. Aisch zum Bruttoangebotspreis i. H. v. 11.831,53 €. 

Fenster und Türen
 Den Auftrag zur Ausführung der Fensterbauarbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Zimmerei Helmut Bach, 

Westheim 60 a, 91471 Illesheim zum Bruttoangebotspreis i. H. v. 6.430,17 €. 

6. Erneuerung der Eisenbahnbrücke bei Illesheim, Strecke 5250, km 10,192; 
gemeindliche Zustimmung zur Vorplanung

 Der Gemeinderat erklärt sich mit der Bauausführung als einfeldriger Stahldachwerküberbau vorbehaltlich des Vorlegens 
weiterer aussagekräftiger Planunterlagen, zum Beispiel im Rahmen des Planrechtsverfahren des EisenbahnBundesamts, 
einverstanden. 

 Auf die Berücksichtigung der Beschlüsse des Gemeinderats zu der Thematik vom 25.07.2022 sowie vom 12.12.2022 wird 
hingewiesen.

7. Umrüstung bestehender analoger Sirenen und Meldeempfänger für die digitale Alarmierung in der Gemein-
de Illesheim

 Der Gemeinderat ermächtigt den Ersten Bürgermeister, die Umrüstung der Sirenen an den wirtschaftlichsten Anbieter zu 
vergeben.

8. Aufstellung des Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramms „Lebendige Zentren“ und „Interkommunale 
Maßnahmen“; Jahresanmeldung 2025

 Der Gemeinderat beschließt die Bedarfsmitteilung für das Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm „Lebendige 
Zentren“/“Interkommunale Maßnahmen“:

 Für das Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm „Lebendige Zentren“/“Interkommunale Maßnahmen wird im Pro-
grammjahr 2025 ein Bedarf an förderfähigen Kosten in Höhe von 3.565.000 € gemeldet.

9. Informationen des Bürgermeisters
 1. Bürgerversammlung
   Der Erste Bürgermeister informiert über die am Montag, den 09.12.2024 um 19:00 Uhr stattfindende Bürgerversamm-

lung.

 2. Feuerwehrhaus Illesheim
   Nach dem jetzigen Stand ist eine Fertigstellung des Feuerwehrhauses bis zum Ende des Jahres 2024 realistisch. 

Lediglich die Spinde und die Möbel der Schreinerei für den Schulungsraum werden im kommenden Jahr geliefert.

Neuer Schlepper für unseren Bauhof
In der Gemeinderatsitzung im Juni 2024 wurde die Ersatzbeschaf-
fung eines Kommunalschleppers beschlossen.

Gründe für den Austausch des Bestandschleppers waren immer 
wieder technische Störungen und Reparaturen. Auch war der 
Schlepper nicht für den Winterdienst vollumfänglich geeignet. 
Eine zu geringe Leistung für den erweiterten Aufgabenbereich 
waren mit ein Grund, die Zugmaschine auszutauschen.

Als neuer Schlepper wurde für unseren Bauhof ein Claas Arion 470 
CIS+ mit 155 PS angeschafft. Eine gefederte Vorderachse, Front-
kraftheber und Zapfwelle sind am Schlepper verbaut. Druckluft-
anlage, Kugelkopfanhängung, Klimaautomatik und ein Radio mit 
Freisprecheinrichtung gehören weiter zur Ausstattung. Ein Front-
lader mit Parallelführung und einem dritten und vierten Steuer-
kreis ergänzen den Schlepper. Kommunalbereifung, zwei Rund-

umleuchten, Arbeitsscheinwerfer und die Ausführung der Fahr-
zeugfarbe in Orange vervollständigen die Maschine.
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2023 2024 2025
Einkommensteueranteil 565.567,00 585.000,00 600.000,00
Umsatzsteueranteil 37.166,00 30.000,00 35.000,00
Schlüsselzuweisungen 998.104,00 880.000,00 540.000,00
Einkommensteuerersatz 41.924,00 45.000,00 40.000,00
Grunderwerbssteuer 15.024,54 4.000,00 4.000,00
Gesamteinnahmen 1.657.785,54 1.544.000,00 1.219.000,00

II.  Die wichtigsten Ausgaben des Verwaltungshaushalts

Haushaltsjahr Ergebnis Plan Plan 
2023 2024 2025

Kreisumlage 731.998,25 777.000,00 800.000,00
Gewerbesteuerumlage 53.482,00 43.000,00 45.000,00
VG-Umlage 201.032,00 212.000,00 210.000,00
Schulumlage 45.714,00 65.000,00 65.000,00
Gesamtumlagen: 1.032.226,25 1.097.000,00 1.120.000,00

III. Kennzahlen Gemeindehaushalt

Jahr 2022 2023 2024
Gesamtsumme
Verwaltungshaushalt

3.390.467,25 3.100.000,00 2.650.000,00

Gesamtsumme
Vermögenshaushalt 

1.251.492,31 3.500.000,00 2.850.000,00

Verschuldung der 
Gemeinde

0 0 0

Freie Investitions-
spanne im Vermö-
genshaushalt

1.013.087,20 343,500,00 213.000,00

Umlagekraft 1.547.565,00 1.640.787,00 1.837.923,00
Steuerkraft 848.791,00 1.089.734,00 1.089.734,00
Einwohner 974 974 962
Steuerkraft 
je Einwohner

871,45 864,79 1132,78

I.  Die wichtigsten Einnahmen des 
Verwaltungshaushalts:

2023 2024 2025
Grundsteuer A 23.463,73 23.000,00 23.000,00
Grundsteuer B 86.195,10 85.000,00 85.000,00

Hebesätze: 
Grundsteuer A: von 300 % auf 400 %
Grundsteuer B: von 300 % auf 150 %

2023 2024 2025
Gewerbesteuer 589.214,47 430.000,00 450.000,00

Hebesatz der Gewerbesteuer: 350 %

Haushaltszahlen der Gemeinde Illesheim
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Wasserverbrauch in m³ 
ohne Kaserne

42.456,00 45.000,00 45.000,00

Abwasserreinigung 
einschl. Kaserne in m³

144.302,00 180.000,00 180.000,00

Gesamtinvestitionen 
Wasser und Abwasser-
bereich

145.000,00 170.000,00 170.000,00

Umfangreiche Statistiken über die Gemeinde Illesheim 
sind beim Bayerischen Landesamt für Statistik unter nach-
folgendem Link abrufbar: https://www.statistik.bayern.de/
mam/produkte/statistik_kommunal/2023/09575133.pdf

Demographie-Spiegel Gemeinde Illesheim: https://www.
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/
demographischer_wandel/demographische_profile/09575133.pdf

IV. Einnahmen und Ausgaben in Abhängigkeit zur Gewerbesteuer

Neujahrsgrüße des Bürgermeisters
„Ein neues Jahr erwartet uns, wie ein Kapitel 
in einem Buch, das darauf wartet, geschrieben 
zu werden. Wir können diese Geschichte mit-
schreiben, indem wir uns Ziele setzen“. 

Melody Beattie

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
dieses Zitat von der US-amerikanischen Schriftstel-
lerin Melody Beattie gibt uns für das neue Jahr einen 
wichtigen Hinweis. Man braucht Ziele im Leben, 
Ziele für die Zukunft.

Als Bürgermeister der Gemeinde Illesheim habe ich 
klare Vorstellungen, was wir im nächsten Jahr, in den 
nächsten Jahren, in unserer Gemeinde umsetzen und verwirkli-
chen wollen.

Viele Maßnahmen stehen vor der Fertigstellung, andere Projekte 
befinden sich in den Startlöchern und weitere Ideen für die Zu-
kunft müssen noch reifen.

Ein großer Kraftakt für unsere Gemeinde wird mit Sicherheit die 
Verwirklichung des Gemeindehaus Plus im Dorfzentrum von 
Illesheim. Nach über sieben Jahren Planung stehen wir nun kurz 

vor dem Baubeginn. Die hohe Förderzusage vom 
Freistaat Bayern lässt uns dieses Mammutprojekt 
auch für uns als eine der kleinsten Gemeinde im 
Landkreis stemmen.

Stabile Einnahmen der Gemeinde und sehr gute 
Haushaltskennzahlen lassen uns nach wie vor den 
nötigen Spielraum, um große Projekte ohne Kredit-
aufnahme zu verwirklichen. Darum blicken wir opti-
mistisch in die Zukunft, haben klare Ziele. Unsere 
Dörfer sollen für die kommende Zeit gut gerüstet 
sein und attraktiven Lebensraum für uns alle bieten.

Mein besonderer Dank gilt an dieser Stelle all den-
jenigen, die sich im Ehrenamt und persönlich für das Wohl unserer 
Gemeinde einsetzen. Viele kleine „Zahnräder“ greifen in einer 
funktionierenden Dorfgemeinschaft ineinander und machen un-
sere Dörfer so liebenswert.

Ihnen allen wünsche ich für das kommende Jahr erreichbare Ziele, 
viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen.

So verbleibe ich mit den besten Wünschen und Grüßen,
Ihr Bürgermeister Roland Scheibenberger

2021 2022 2023 2024 2025
Gewerbesteuereinnahmen 271.282,84 280.099,17 589.214,47 430.000,00 450.000,00
Einkommensteuerbeteiligung (Einnahme) 508.688,00 520.372,00 565.567,00 585.000,00 600.000,00
Schlüsselzuweisung (Einnahme) 701.016,00 873.468,00 998.104,00 880.000,00 540.000,00
Kreisumlage (Ausgabe) 732.970,73 682.196,55 731.998,25 777.000,00 800.000,00
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Gründung einer Jugendfeuerwehr 
in Illesheim
Liebe Gemeinde,
und vor allem liebe Jugendliche,

2025 steht bei uns voll und ganz im Zeichen der Feuerwehr. Neben 
der Einweihung unseres neuen Gerätehauses und dem 150-jäh-
rigen Jubiläum haben wir noch ein großes Projekt, was uns sehr 
am Herzen liegt. Wir, die Freiwillige Feuerwehr Illesheim, wollen 
pünktlich zu unserem Jubiläum eine Jugendfeuerwehr gründen. 
Diese soll ortsübergreifend in Zusammenarbeit mit den anderen 
Wehren entstehen und ihren Sitz im neuen Gerätehaus in Illes-
heim haben. 

Mitmachen kann jeder Jugendliche ab 12 Jahren (solltet ihr unter 
12 Jahren sein und Interesse haben dürft ihr euch trotzdem gerne 
melden. Bei genügend Rückmeldungen kann auch über die Grün-
dung einer Kindergruppe in Zusammenarbeit mit freiwilligen 
Eltern gesprochen werden).

Sollten wir also Euer Interesse geweckt haben, so meldet Euch 
gerne per Mail oder telefonisch bei unseren Jugendwartinnen 
unter:
Email: Jugend.ff-illesheim@illesheim.de
Tel.: 0171/5021979

Hallentore zu verkaufen
Die Gemeinde Illesheim hat zwei Hallentore zu verkaufen. Die 
Tore werden ausgebaut und können danach abgeholt werden.
Die zwei Tore sind baugleich und bestehen aus drei Flügel mit 
Glasfenster und Holzvertäfelung (siehe Fotos).

Beide Tore haben folgende Maße: H 3,44m / B 3,49m.
Der Verkauf erfolgt nach dem Bieterverfahren und wird meistbie-
tend vergeben. Die Tore können nach Vereinbarung besichtigt 
werden. Melden Sie sich unter 09841/8858 oder Mail:  
info@illesheim.de.

Kaufangebote bitte bis 24.01.2025 schriftlich an die Gemeinde 
Illesheim, Hauptstraße 30, 91471 Illesheim.
Bitte auf dem Briefkuvert den Hinweis „Kaufangebot Hallentore“ 
anbringen.

Jahreszeitlich bedingte Arbeiten der Grundstückseigentümer
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

bestimmte Jahreszeiten bringen wiederkehren-
de Arbeiten mit sich.

Darum möchte ich daran erinnern, dass die 
Räum- und Streupflicht in den Aufgabenbereich 
der angrenzenden Grundstückseigentümer 
übertragen ist. Kontrollieren Sie während der 
kalten Jahreszeit mindestens zweimal am Tag 
ihren Bereich vor ihrem Grundstück und setzen 
Sie die geeigneten Maßnahmen um.

Die Straßenreinigung gehört auch zu den regel-
mäßigen Aufgaben eines Anliegers zum öffent-

lichen Verkehrsraum. Beseitigen Sie altes Laub 
und Verschmutzungen auf Gehwegen und 
Straßen an Ihrem Grundstück.

Die kalte Jahreszeit ermöglicht auch das Zurück-
schneiden von Hecken und Bäume, die in den 
öffentlichen Verkehrsraum hineingewachsen 
sind. Kontrollieren Sie den Bereich, der in Ihre 
Zuständigkeit fällt und halten Sie den Verkehrs-
raum mindestens 4 m in der Höhe frei.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit und Unterstüt-
zung.

Bürgermeister Scheibenberger
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Vergabe von Wegerechten für potenzielle Nahwärmenetzbetreiber zur 
Errichtung eines Nahwärmenetzes im Ortsteil Westheim der Gemeinde Illesheim
Die Gemeinde Illesheim hat im Rahmen eines Vorkonzeptes zur 
Errichtung eines Nahwärmenetzes im Ortsteil Westheim eine 
Bestandsaufnahme mit Fragebögen und einer Bürgerversamm-
lung durchgeführt.

Hieraus ergibt sich ein großes Interesse der Grundstückseigentü-
mer an einer zentralen Nahwärmeversorgung im Ort.

Qualifizierte Unternehmen oder Bürger der Gemeinde Illesheim, 
die ein Interesse an der Errichtung eines Nahwärmenetzes im 
Ortsteil Westheim haben, werden gebeten, ihr Interesse bis spä-
testens Freitag, 10.01.2025 zu bekunden. 

Interessenbekundungen sind schriftlich bei der Gemeindever-
waltung Illesheim, Hauptstraße 30 in 91471 Illesheim abzugeben.

Nach Eingang der Interessenbekundungen wird sich die Gemein-
de Illesheim mit den Interessenten in Verbindung setzen und über 
den weiteren Verfahrensablauf informieren.

Nach Ablauf der vorgenannten Frist eingehende Interessensbekun-
dungen können im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt werden.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Bürgermeister Scheiben-
berger gerne telefonisch unter der Rufnummer 09841/8858 zur 
Verfügung.

Adventsmarkt Illesheim 2024
Einen wunderschönen und stimmungsvollen Adventsmarkt durfte 
man am 23. November 2024 rund um den Illesheimer Dorfplatz 
erleben. Bei einem Besuch konnte jeder etwas Besonderes zum 
Genießen, Schmücken oder Verschenken finden.

Das Angebot reichte von Gebasteltem und Nützlichem bis hin zu 
kulinarischen Spezialitäten, süßen Leckereien, Plätzchen, Glühwein, 
Feuerzangenbowle und Schnäpsen. Die Kirche stand offen und lud 
zur Kinderbetreuung ein.

Um 15:00 Uhr eröffneten Frau Vikarin Evelyn Beck-Pieler und 
1. Bürgermeister Roland Scheibenberger mit dem Kinderchor 
Schwebheim den stimmungsvollen Adventsmarkt.

Am Abend stimmte der Posaunenchor Illesheim mit weihnacht-
lichen Klängen die kommende Adventszeit ein.

Der positiven Resonanz der zahlreichen Besucher nach zu urteilen, 
ist der Illesheimer Adventsmarkt auch in diesem Jahr wieder ab-
solut gelungen und hat einen festlichen Einstieg in die Vorweih-
nachtszeit bereitet.

Die Freiwillige Feuerwehr Illesheim e. V. und alle beteiligten Ver-
eine und Einzelpersonen bedanken sich bei allen Besucherinnen 
und Besuchern ob groß oder klein, für ihr Kommen.

 ILLESHEIM:

01.11.2024 Marie Christ
Eltern: Kerstin und Dominic Christ
Adresse: Westheim 17, 91471 Illesheim
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Ferienprogramm – „Die Kartoffel macht sich vom Acker“
Um ein interessantes Thema ging es beim Ferienprogramm in 
Westheim bei Familie Christ. Es drehte sich an diesem Vormittag 
alles um die Kartoffel.

Auf dem Traktoranhänger machten sich 30 Kinder auf den Weg 
zum Kartoffelacker. Dort angekommen, gab es erst einige Infor-
mationen rund um die Kartoffel. Diese gibt es schon ca. 2.500 
Jahre und kommt ursprünglich aus Südamerika. Sie wurde dort als 
Nahrungsmittel von den Inka angebaut. Vor ca. 400 Jahren kam 
die Kartoffel wegen ihrer Blüte zuerst als Zierpflanze durch Colum-
bus nach Europa; dann Mitte des 17. Jahrhunderts unter Friedrich 
des Großen, wegen Hungersnöten als Nahrungsmittel nach 
Deutschland. 

Mittlerweile gibt es in Deutschland ca. 160 verschiedene Kartof-
felsorten, einige wurden von Familie Christ extra im Frühjahr ge-
steckt, um die Kinder bei der Ernte zu überraschen. Bei der Frage, 
was man alles aus der Kartoffel machen kann, wussten die Kinder 
viele Antworten: wie zum Beispiel, Pommes, Kartoffelsalat, Brei, 

Klöße, Suppen. Aber auch in Tabletten oder Kunststoffen ist die 
Stärke der Kartoffel enthalten.

Jeder Bürger in Deutschland isst ca. 65 kg Kartoffeln im Jahr.
Nach weiteren Informationen über den Anbau und die Kartoffel 
selbst, ging es dann um die Ernte.

Die Kinder freuten sich schon riesig aufs „Kartoffel glaum“ und 
waren gar nicht mehr zu bremsen. Jedes Kind war mit einem Sack 
ausgerüstet, welcher selbst befüllt werden durfte. Bei dem ein 
oder anderen wurden sogar zwei Säcke vollgemacht.

Als Stärkung gab es nach getaner Arbeit noch Chips und Gummi-
bärchen, sowie Getränke.

Auf dem Heimweg schauten die Kinder noch in den Kartoffelkeller, 
wo die frostempfindlichen Kartoffeln über den Winter lagern.
Wieder zurück am Bauernhof von Familie Christ, gab es zum Ab-
schluss und zur Abkühlung noch ein Eis.

Bilder und Text: Tobias Christ
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Laternenumzug in Westheim
Organisiert durch das Kindergottesdienstteam Westheim fand am 
10. November ein Laternenumzug durch Westheim statt. Treff-
punkt war in Westheim am Marktplatz.

Dort wurde zur Einstimmung eine tolle Geschichte vorgelesen und 
ein Lied gesungen. Zusammen mit vielen Kindern und ihren leuch-
tenten originellen Laternen mit Motiven wie Dinosaurier, Bär, 
Traktor, Sonne, Eule, Fledermaus und vielen weiteren, führte die 

Route durch Westheim. An vier weiteren Zwischenstopps wurden 
gemeinsam Laternenumzugslieder gesungen, ehe es zum Ab-
schluss am Spielplatz für alle Kinderpunsch, Glühwein, Spekulatius 
und Schokoladenlebkuchen gab.

Vielen Dank an die Organisatorinnen und Helfer.

Bilder und Text: Tobias Christ

Baumpfl anzaktion 2024 mit dem OGV
Auch dieses Jahr lud der Obst- und Gartenbauverein Westheim-
Sontheim e. V. fast schon zur Tradition gewordenen Baumpflanz-
aktion ein.

Am 16. November wurde sich in Westheim getroffen, um dann 
gemeinsam mit einem Schlepper und Anhänger an den Anstieg 
der Frankenhöhe zu fahren. An dem Standort wurde leider im 
Sommer 2023 die bekannte, mehrere hundert Jahre alte und rie-
sige Linde durch ein Gewitter mit Blitzeinschlag zerstört. Aus 
Westheim und Sontheim halfen 15 kleine fleißige Helferlein bei 
schönstem Sonnenschein mit Schaufeln mit, den neuen Baum in 

die Erde zu pflanzen. Anschließend wurde die Silberlinde, welche 
mal eine Höhe von bis zu 35 m erreichen kann, ordentlich mit 
Wasser eingeschwemmt. 

Der 3. Bürgermeister der Gemeinde Illesheim Norbert Bach be-
dankte sich bei den Kindern und dem OGV für die Organisation und 
Mithilfe bei der Pflanzaktion und überreichte eine kleine Tafel zur 
Erinnerung an die Pflanzung durch den OGV, welche auch gleich 
an einen Stützpfahl geschraubt wurde. 

Text und Bilder: Tobias Christ



MITTEILUNGSBLATT Gemeinde Gallmersgarten

35

Januar/FebruarNr. 99

Tagesordnung der 46. Sitzung des Gemeinderates vom 28.10.2024

 1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 17.10.2024

 2. Freiwillige Feuerwehr Steinach/Ens; Antrag auf Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeugs

 Der erste Kommandant der freiwilligen Feuerwehr Steinach/Ens stellte den Antrag vor. Als weiteres Vorgehen wurde 
vereinbart, dass Rücksprache mit dem Kreisbrandmeister gehalten wird und an der Jahreshauptversammlung über 
die weiteren Möglichkeiten mit den Feuerwehrkammeraden gesprochen wird. 

 3. Erweiterung der Kindertageseinrichtung „Regenbogen“ Höhenweg 13; Vergabe der PV-Anlage, 
Estricharbeiten, Fliesenarbeiten, Bodenbelagsarbeiten, Schreinerarbeiten

Der Stadtrat erhebt keine Bedenken gegen die Planungen.

a) PV-Anlage

 Den Auftrag zur Durchführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Elektro Ott, 
Weinbergstraße 29, 97993 Creglingen zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 18.638,86 €.

b) Estricharbeiten 

  Den Auftrag zur Durchführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma G+B Bodensysteme UG, 
Hirschbacher Dorfplatz 2, 92275 Hirschbach zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 11.120,85 €.

c) Fliesenarbeiten 

  Den Auftrag zur Durchführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma R. Oeser Fliesenleger-
betrieb, Eschenweg 6, 91593 Burgbernheim zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 17.934,49 €.

d) Bodenbelagsarbeiten

  Den Auftrag zur Durchführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Toman Fußboden – Meisterbetrieb, 
Kanalstraße 17-21, 91522 Ansbach zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 14.576,85 €.

e) Schreinerarbeiten

  Den Auftrag zur Durchführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Roman Häberle Fensterbau, 
Rudolzhofen 39, 97215 Uffenheim zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 14.448,09 €.

4. Einrichtung eines Buswartehäuschen in Steinach/ Bahnhof und Mörlbach

Es wurden verschiedene Varianten durchgesprochen. Für Steinach/Bahnhof wurde sich auf die Variante mit dreiseitig 
geschlossenen Glaselemente geeinigt. In Mörlbach soll geprüft werden, ob die Anschlagtafel integriert werden kann.

5. Spielplatz Steinach b. Rbg., „Auf der Höhe“; Kauf eines Sonnensegels

Der Gemeinderat spricht sich gegen eine Anschaffung eines Sonnensegels für den Spielplatz „Auf der Höhe“ 
in Steinbach b. Rbg. aus.

6. Jugendräume im Bürgerzentrum in Steinach/Ens; weiteres Vorgehen

Der Gemeinderat bewilligt die Umsetzungen der Arbeiten entsprechend den vorgelegten Angeboten gemäß E-Mail des 
Architekturbüros vom 22.11.2024 sowie des Angebots für den Vinylboden vom 22.11.2024. Der Erste Bürgermeister wird 
ermächtigt, die Angebote anzunehmen und die Firmen zu beauftragen.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
zu Beginn des neuen Jahres 
2025 möchte ich Ihnen viel 
Glück, Gesundheit und Er-
folg wünschen.

Wieder ist ein Jahr ver-
gangen und man frägt sich 
doch oft, wo ist denn ei-
gentlich die Zeit geblieben.

Aktuell beschäftigt uns die 
Flüchtlingsthematik, die 
Neuwahlen der Bundesre-
gierung und die sinkende 
Wirtschaftsleistung. Die 
Zahl der Insolvenzen haben 
Ende 2024 ein sehr hohes 
Niveau erreicht. Ausläufer 
der Insolvenzen sind auch 
bei uns in der Region spürbar. Wir hoffen, dass in diesem Jahr nach 
den Neuwahlen die Wirtschaft wieder an Fahrt aufnimmt.

Der Ukraine Krieg, der seit 24.02.2022 in Europa tobt, hält uns 
immer noch mit seinen Auswirkungen voll im Griff. Zwar waren 
die Preise Ende des vergangenen Jahres wieder etwas rückläufig, 
jedoch stagnieren sie auf einem hohen Niveau. Die Zinsen für 
Fremdkapital sind ebenfalls ein wenig gesunken. In den USA wa-
ren Neuwahlen und Donald Trump wurde wieder Präsident. Im 
Dezember wurde dann das Assad Regime in Syrien gestürzt.

Im vergangenen Jahr konnten wir einige Maßnahmen umsetzen. 
Die Straßenbaumaßnahme im Gartenweg in Mörlbach konnte 
abgeschlossen werden. Auch der in die Jahre gekommene Ring-
weg wurde in diesem Zuge mit einem in unserer Gemeinde 
neuartigen Verfahren wieder hergestellt.

Das Bürgerzentrum wurde bis zum Jahresende 2024 fertiggestellt. 
Die Einweihung findet am 25.05.2025 statt.

Die Verbesserungsbeiträge für die Druckleitung Mörlbach–Hoch-
bach konnten endlich eingehoben werden. Die neue Grundsteu-
erreform hat uns mit der Versendung der neuen Grundsteuerbe-
scheide sehr viel Arbeit beschert.

Die Erweiterung unserer Kindertagesstätte Regenbogen ist in 
vollem Gange. Wir hoffen auf die Fertigstellung im August 2025, 
sodass die Krippengruppe im neuen Kindergartenjahr ab Septem-
ber 2025 dort einziehen kann. In Mörlbach soll dieses Jahr die 
Mischwasserkanalsanierung gemacht werden.

Auch 2025 wird ein arbeitsreiches Jahr. Wir hoffen weiterhin, dass 
wir alles so umsetzen können, wie wir es geplant haben. Jedoch 
werden wir die finanziellen Einschnitte auch in unserer Gemeinde 
spüren. Dinge, die bis jetzt selbstverständlich waren, müssen 
wieder auf den Prüfstand. Ich bin mir aber sicher, wenn wir alle 
gemeinsam zusammenhalten, werden wir auch das zusammen 
schaffen.

Mit dem Beginn des neuen Jahres möchte ich mich bei allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die sich für unsere Gemeinde einge-

setzt haben und sich weiterhin einsetzen, bedanken. Ohne den 
Antrieb unserer Bürger und unserer Vereine, wären viele Feste und 
Maßnahmen nicht umsetzbar.

Ihr Michael Schlehlein
Erster Bürgermeister

Einwohner zum 01.01.2024 809
Geburten 7
Sterbefälle 13
Zuzüge 286
Wegzüge 285
Einwohner zum 31.12.2024 804
davon in Bergtshofen 48
davon in Gallmersgarten 107
davon in Mörlbach 131
davon in Steinach/ Bahnhof 336
davon in Steinach/ Ens 182
Einwohner Verwaltungsgemein-
schaft zum 31.12.2024

6983

Haushaltsdaten 2025
Bruttoausgaben Gemeindehaushalt 2,510 Mio. €
Wirtschaftsplan 
Wasser/Abwasserversorgung

385.000,00 €

Geplante Investitionen
Wasser/Abwasserversorgung

675.000,00 €

Steuereinnahmen
Davon Grundsteuer A 30.000,00 €
           Grundsteuer B 75.000,00 €
           Gewerbesteuer 185.000,00 €
           Einkommensteuer 517 280,00 €
Umsatzsteuerbeteiligung 22.982,00 €
Schlüsselzuweisung 396.324,00 €

Ausgaben
Kreisumlage 430.342,00 €
VG-Umlage (Verwaltung) 175.295,00 €
VG-Umlage (Schule) 41.250,00 €
Gewerbesteuerumlage 20.000,00 €

Steuerkraft je Einwohner 795,74 €
Steuerkraftmesszahl 651.709,00 €

Verschuldung zum 31.12.2024 804.485,00 €
Verschuldung pro Einwohner 981,92 €
jährliche Tilgung 54.705,00 €
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Rückblick 2024 des Obst- 
und Gartenbauverein Steinach/Ens
Zu Beginn unserer jährlichen Vereinsarbeit trafen wir uns zum 
Girlanden binden, um kurz vor Ostern unseren Brunnen zu schmü-
cken. Mit viel Spaß und Engagement entstand wieder ein wun-
derschöner Osterbrunnen am Ortseingang.

Mit dem Kinderferienprogramm „Wie wird aus Korn Mehl?“ hatten 
wir im Sommer eine tolle Aktion für die Kinder der Gemeinde. 

Wir besuchten Herrn Dr. Schmiedeke bei seiner alten Mühle in 
Pfaffenhofen, der uns diese Frage beantwortete und zeigte, wie 
man aus Getreidekörnern Mehl macht. Dabei konnten die Kinder 
selbst Hand anlegen und ihr eigenes Mehl mahlen, das sie an-
schließend auch mit nach Hause nehmen durften. Mit viel Eifer 
und Spaß entstand eine große Menge davon.

Danach ging es mit Herrn Dr. Schmiedeke auf eine kurze Entde-
ckungsreise nach Biber, Flusskrebsen und anderen Kleintieren. 
Da die Nachfrage sehr groß war, werden wir noch einmal einen 
Termin mit ihm vereinbaren, um weiteren Interessierten (auch für 
die Erwachsenen) die Möglichkeit zu geben, an seiner Präsentati-
on teilzunehmen. Der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Im Oktober starteten wir den Workshop „Kränze binden aus Na-
turmaterialien“ in gemütlicher Runde. Auf Strohrömer und Drah-
tringen gebunden wurden sehr schöne Exemplare kreiert. Es ist 
für nächstes Jahr wieder ein Workshop geplant.

Beim Weihnachtsmarkt in Gallmersgarten durften wir uns wieder 
über zahlreiche Besucher an unserem Plätzchenstand erfreuen.
Vielen herzlichen Dank an alle, die uns hierbei geholfen und un-
terstützt haben.

Euer OGV Steinach/Ens 
Friederike Hahn, 1. Vorsitzende

Weiterbildung 
der Führungskraft in der Kita
Frau Anja Meißner hat an 
der Fortbildung „Führungs-
kräfte in der Kita“ teilge-
nommen.

Die Fortbildung erstreckte 
sich über 2 Jahre und fand 
in Block abschnitten an 
verschiedenen Tagungs-
einrichtungen statt. Es 
wurden viel nützliches und 
im Alltag sehr brauchbares 
Wissen weitervermittelt.

Am 05.12.2024 war im Haus Eckstein in Nürnberg, im Rahmen des 
Abschlusskolloquiums, die Zertifikatsübergabe. Die Gemeinde 
bedankt sich bei Frau Meißner, dass sie die zwei Jahre Weiterbil-
dung auf sich genommen hat und wünscht, dass sie das Wissen 
auch gut in der Kita platzieren kann.
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Weihnachtsmarkt Gallmersgarten
Am 1. Advent fand schon fast traditionell der 3. Weihnachtsmarkt 
in Gallmersgarten statt.

Das Wetter hat es auch dieses Jahr wieder sehr gut mit uns ge-
meint. Bei winterlichen Temperaturen hat unser Weihnachtsmarkt 
wieder alle Erwartungen übertroffen. Wir hatten 22 regionale 
Aussteller, die in der Maschinenhalle ihre Stände errichtet hatten.
Kulinarische Köstlichkeiten gab es unter freiem Himmel im Hof 
und am Dorfplatz. Das ORGA-Team bedankt sich vor allem bei den 
vielen, vielen Ausstellern und Vereinen, ohne die es nicht möglich 
gewesen wäre, den Weihnachtsmarkt auszurichten.

Ein Dankeschön auch an die Kindergartenkinder mit dem Team 
des Kindergartens, die uns den Weihnachtsmarkt mit Weihnachts-
liedern versüßt haben. Auch bei der Blaskapelle Steinach/Ens darf 
ich mich recht herzlichen für die musikalische Umrahmung bedan-
ken.

Das Highlight am Weihnachtsmarkt war natürlich unser Gallmers-
gartner Christkind.

Aber ohne Euch, liebe Besucherinnen und Besucher, wäre der 
Weihnachtsmarkt nicht das gewesen, was er war. Wir freuen uns, 
Euch bereits jetzt schon mitteilen zu dürfen, dass es auch 2025, 
am 1. Advent, wieder einen Weihnachtsmarkt in Gallmersgarten 
geben wird. Wir freuen uns schon jetzt auf Euer Kommen.

Michael Schlehlein 
Erster Bürgermeister 
und das ORGA-Team des Weihnachtsmarktes
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Neuaufl age der Streuobst-Pfl anzaktion in Burgbernheim, Marktbergel, 
Illesheim und Gallmersgarten
Lassen Sie sich Obstbäume schenken!

„Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt unterginge, würde ich 
heute ein Apfelbäumchen pflanzen.“ 

Auch wenn dieser Satz nur der Legende nach von Luther stammt, 
so ist er doch ein Bekenntnis zum Aufbruch und zum Glauben an 
die Zukunft. Die Neuauflage der Pflanzaktion läuft in Zusammen-
arbeit mit dem Landschaftspflegeverband Neustadt a. d. Aisch-
Bad Windsheim.

Mit der Pflanzaktion sollen bestehende alte Streuobstanlagen 
ergänzt und an anderen Stellen neue Streuobstflächen geschaffen 
werden. Im Rahmen der Aktion kann jedem interessierten Ge-
meindebürger auf einer Fläche, die außerhalb von bebautem 
Gebiet liegt und nicht eingezäunt ist, Obstbäume und Pflanzma-
terial (Pfahl, Verbissschutz) kostenlos zur Verfügung gestellt wer-
den. Für die Pflanzung kommen ausschließlich hochstämmige 
Obstbäume in Frage. Die Interessenten haben die Wahl von Apfel- 
über Birnen- bis hin zu Zwetschgen-, Kirsch- und Nussbäumen. 
Dabei ist darauf zu achten, dass zwischen den Bäumen ein Min-
destabstand von zehn bis zwölf Metern einzuhalten ist. Die Pflan-
zung, die Pflege und die Bewässerung sind von den Pflanzinteres-
senten durchzuführen. Da die Kosten für die Aktion zu 80 % über 
Fördermittel finanziert werden, weist der Landschaftspflegever-

band Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim darauf hin, dass ein 
Nachpflanzgebot besteht. Abgängige Obstbäume aus der Aktion 
müssen durch die Eigentümer auf eigene Kosten ersetzt werden. 
Die verbleibenden 20 % übernimmt die Heimatgemeinde.

Streuobstwiesen sind seit Jahrhunderten ein landschaftsprä-
gendes Element. Dabei profitieren wir von der Pflanzleistung un-
serer Eltern und Großeltern. Helfen Sie mit und pflanzen Sie Bäu-
me, deren Früchte unsere Kinder und Enkelkinder ernten werden!

Anmeldebögen und eine Liste an lieferbaren Obstsorten liegen in 
den Rathäusern aus.

Die Anmeldungen für die Pflanzaktionen werden bis 31.05.2025
bei der Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim entgegengenom-
men. Der Landschaftspflegeverband wird die Flächen anschließend 
auf ihre Eignung für die Anpflanzung von Obstbäumen überprüfen 
und die zeitliche Koordinierung der Pflanzung übernehmen. 

Bei Fragen zur Aktion können Sie sich im Burgbernheimer Bereich 
an Stadtgärtner Ernst Grefig, Tel. 0160 90128599 wenden. Anson-
sten stehen die Bürgermeister der Gemeinden als Ansprechpart-
ner zur Verfügung.

Die neue Geschäftsstellenleiterin der VGem Burgbernheim
Frau Caroline Hensel
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich freue mich, die Möglichkeit zu erhalten, mich Ihnen vorzustel-
len. Seit dem 01. Oktober dieses Jahres bin ich die Geschäftsstel-
lenleiterin der Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim.

Meine Wurzeln liegen ursprünglich in Nordrhein-Westfalen, wo ich in 
einer Gemeinde meine Ausbildung absolvierte. Direkt im Anschluss 
konnte ich während meiner Weiterbildung zur Verwaltungsfachwirtin 
wertvolle Erfahrungen in den Bereichen Rat und Ausschüsse, Presse 
und Öffentlichkeitsarbeit sowie Kultur sammeln. Als stellvertretende 
Stabsstellenleiterin erhielt ich gleichzeitig erste Einblicke als Füh-
rungskraft. Im Bereich Asyl konnte ich als Flüchtlingskoordinatorin 
mein Wissen, auch im Umgang mit unterschiedlichsten Persönlich-
keiten, erweitern. Die letzten Jahre in der Gemeinde betreute ich die 
Bereiche Personal und Organisation, um 2022 schließlich zum Bun-
desinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte zu wechseln.

Nun kann ich seit Oktober meine bisher gesammelten Erfahrungen 
mit großem Elan und Pflichtbewusstsein in der Verwaltungsge-
meinschaft mit ihren Mitgliedsgemeinden einbringen. Diese sind in 
meinen Augen wichtige Dreh- und Angelpunkte der Bevölkerung, 
denn die Arbeit eines jeden einzelnen Mitarbeitenden hat einen 
direkten Einfluss auf den Alltag der Einwohnerinnen und Einwohner. 
Umso mehr freue ich mich auf die Herausforderungen, die nun vor 
mir liegen und auf den sich mir bietenden Gestaltungsspielraum.

Ihre Caroline Hensel
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Baumschnittkurse 2025
Baumschnittkurse speziell an Altbäumen mit den ausge-
bildeten Baumwarten finden jeweils an folgenden Sams-
tagen statt:

• 08.03.2025 in Burgbernheim
Treffpunkt Rathaus um 9.00 Uhr

• 15.03.2025 in Illesheim
Treffpunkt Rathaus um 9.00 Uhr

• 22.03.2025 in Marktbergel
Treffpunkt Rathaus um 9.00 Uhr

Die Kurse beginnen jeweils um 9.00 Uhr und enden circa um 15.00 
Uhr. Theorie und Praxis werden in den Streuobstwiesen vermittelt. 
Für die Verpflegung in der Mittagspause ist gesorgt. 

Unkostenbeitrag: 20,00 Euro.

Frauen – Baumschnittkurse mit der ausgebildeten Baum-
wartin Gudrun Ruttmann finden jeweils an folgenden 
Samstagen statt:

• 29.03.2025 in Burgbernheim
Treffpunkt Schule um 9.00 Uhr

• 05.04.2025 in Burgbernheim
Treffpunkt Schule um 9.00 Uhr 

Die Kurse beginnen jeweils um 9.00 Uhr und enden circa um 15.00 
Uhr. Die Theorie wird in der Schule und die Praxis in den Streu-
obstwiesen vermittelt. Für die Verpflegung in der Mittagspause ist 
gesorgt. 

Unkostenbeitrag: 20,00 Euro.

Die Anmeldungen zu den Kursen bitte mit Anschrift und Telefonnummer bei der Stadt Burgbernheim, Rathausplatz 1, 
91593 Burgbernheim, Telefon: 09843/309-0 oder per Mail: info@burgbernheim.de.
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Die Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Reinigungskraft (m/w/d)
für die Grund- und Mittelschule in Burgbernheim mit einer durch-
schnittlichen regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 
ca. 19,5 Stunden.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis 
spätestens 15.01.2025 an die Verwaltungsgemeinschaft 
Burgbernheim, Rathausplatz 1, 91593 Burgbernheim oder  
M.Schwarz@burgbernheim.de.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Schwarz unter der 
Tel. Nr. 09843/309-20 zur Verfügung.

Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter 
www.burgbernheim.de/Rathaus&Bürgerservice/Datenschutz.

Die Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Mitarbeiter (m/w/d)
für den Bereich Kämmerei.
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer ta-
rifvertraglich festgesetzten Arbeitszeit von 39 Wochenstunden. 
Die Stelle ist unter Berücksichtigung der dienstlichen Belange 
auch teilzeitfähig.

Insbesondere diese Aufgaben erwarten Sie bei uns:
• Erfassung und Fortschreibung des Anlagevermögens
• Abwicklung von Förderverfahren
• Erstellung von Verwendungsnachweisen
• Zuarbeit und Mitwirkung bei 

der Erstellung von Haushaltsplänen
• Mitarbeit im buchhalterischen Bereich

Das bringen Sie mit:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich 

Verwaltung, Finanzwesen oder Steuerrecht
• eine selbstständige und strukturierte Arbeitsweise 

sowie Zuverlässigkeit
• ein sicheres, serviceorientiertes Auftreten 

und Teamfähigkeit
• Kenntnisse im Bereich der kommunalen 

Finanzwirtschaft sind von Vorteil

Das bieten wir Ihnen:
• einen zukunftssicheren Arbeitsplatz im Rahmen eines 

verantwortungsvollen, vielseitigen Aufgabenbereichs, 
in dem Sie Ihre Potenziale einbringen können

• ein wertschätzendes Arbeitsumfeld in 
einem leistungsstarken und offenen Team

• gute berufliche Aufstiegsmöglichkeiten innerhalb 
der Verwaltungsgemeinschaft

• eine leistungsgerechte Bezahlung unter 
Berücksichtigung der persönlichen Voraussetzungen 
und Qualifikationen nach TVöD

• Jahressonderzahlung, betriebliche Altersvorsorge, 
vermögenswirksame Leistungen, 
jährliche Leistungsprämie

• eine flexible Arbeitszeitgestaltung 
im Rahmen der Dienstvereinbarung

• die Möglichkeiten der individuellen 
beruflichen Entwicklung über vielfältige 
Fort- und Weiterbildungsangebote

• die Möglichkeit des E-Bike-Leasings

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Bitte senden Sie uns diese 
mit den üblichen aussagekräftigen Nachweisen des bisherigen 
beruflichen Werdegangs bis zum 13.01.2025 an die 
Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim, Rathausplatz 1, 
91593 Burgbernheim oder an c.hensel@burgbernheim.de. 

Zusätzliche Informationen erteilt Ihnen gerne Frau Hensel unter 
09843/309-29. Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter 
www.burgbernheim.de/Rathaus&Bürgerservice/Datenschutz.
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Anmeldung für das Schuljahr 2025/2026

Staatliche Wirtschaftsschule
Galgenbuckweg 3    91438 Bad Windsheim
Tel. 09841 1613    Fax 09841 7085
E-Mail: wirtschaftsschule@bw-bsz.de
Internet: www.bw-bsz.de

Anmeldezeitraum für den Übertritt aus der Mittelschule: 

17.02. - 28.02.2025, 07.04. - 11.04.2025 
und

mit dem Zwischenzeugnis bzw. dem Jahreszeugnis
Die Anmeldefrist endet am 05.08.2025.

Herzliche Einladung
 zum Nachmittag der offenen Schule

Wir beraten Sie gerne persönlich!

Der Wechsel an die Wirtschaftsschule aus dem M-Zweig der Mittel-
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 59.- €
zzgl. Material 
zzgl. Material 

Montagezeit geschenkt!

Montagezeit geschenkt!

Gleich Termin 
vereinbaren! 

vereinbaren! 

Telefon: (09843) 999 31 57

www.didisfahrradwelt.com   

E-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.de

Didi´s Fahrradwelt

Bachbrunnweg 1

91613 Marktbergel

RICHTEN statt VERNICHTEN

Kundendienst-AktionKundendienst-Aktion
Reparaturannahme:Reparaturannahme:

Di, Fr: 14.00 - 18.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

14.01. - 14.02.2025

14.01. - 14.02.2025

· Bauunternehmen 
· Hoch- und Tiefbau 
· Baustoffe · Baggerarbeiten
· Außenanlagen / Pflasterarbeiten 
· Abbrucharbeiten 
· Schlüsselfertiger Wohnhausbau

Bau GmbH

... immer bestens gerüstet!

Westheim 84 · 91471 Illesheim · Tel. 09841/79824 · Fax 09841/65569 · fein-bau@t-online.de

Wir wünschen allen ein gesundes, neues Jahr 2025.
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Unsere Praxis ist vom
03.03.2025 – 07.03.2025
wegen Fortbildung geschlossen.

Vertretung:
Hr. B. Rettig, Obernzenn
Tel.: 09844-976 570

Herr P. Scherk/Dr. Schorndanner, Rügland
Tel.:09828-9119733

MVZ Burgbernheim GmbH
Tel.: 09843 - 1283

An den Wochenenden wenden Sie sich bitte 
an den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Tel.: 116 117 

In lebensbedrohlichen Erkrankungen wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle 
Tel.: 112

Bleiben Sie gesund!

Ihr Praxisteam  
Dr. med. Markus Raster | 91604 Flachslanden

Wir wünschen allen
einen guten Start 
ins neue Jahr!

ObermeierObermeier 

KFZ-Meister-Fachbetrieb

       Fahrzeug Diagnose

       Klimaanlagen Service

       TÜV im Hause

AVIA Tankstelle Tag+Nacht

       Mietwagen- Krankenfahrten

       Wir sind täglich für Sie da!

 
Schlossgasse 8 • 91593 Burgbernheim

Telefon 09843 / 1282

Hauptstraße 1 | Schauerheim | 91413 Neustadt a.d.Aisch
Tel   09161 7903 | Fax  09161 874159

s.bauereiss@buero-service.bayern | www.buero-service.bayern
Erbracht werden ausschließlich Leistungen gem. § 6 Nr. 4 StBerG, keine Rechts- und Steuerberatung.

  Buchen der laufenden   
    Geschäftsvorfälle

  Zusammenarbeit mit
    Ihrem Steuerberater
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Ab dem 22.1.25 sind wir in Hochbach wieder für Sie da.

veau.

NEU!  REINIGUNGSARBEITEN   DURCH
TROCKENEIS-STRAHLEN GANZ   OHNE   

WASSER   &   CHEMIE

FEINSTRAHLARBEITEN 
AUF HÖCHSTEM NIVEAU.

Exner Feinstrahltechnik   |  Ottenhofen 7   |  91613 Marktbergel
info@fst-exner.de   |   tel. 0179-4739631   |   www.fst-exner.de

91593 Burgbernheim · Gewerbestraße 9

Telefon: 09843/97973 · Fax 09843/97974

E-Mail: stuck.scherer@t-online.de

Wir wünschen allen ein 
gesundes neues Jahr!

Wir suchen DICH!

Reinigungsfee (m/w/d),

Haus – Hof – Garten Hilfe (m/w/d)

Wann:
Wo:
Zeit:

Nr. 100 erscheint 
am 4. März 2025 –

Anzeigenschluss ist 
am 13. Februar 2025
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Der Profi vor Ort
für Winter & Forst

Beratung & Verkauf
Reparatur + Ersatzteile
Große Auswahl ständig am Lager

Sägekette
schärfen
nur
5,90 €
(pro loser Kette)

www.wolz-landtechnik.de

91474 Langenfeld
Industriestraße 5

Tel. 0 91 64 / 9 98 58-00

91593 Burgbernheim 
Pointweg 7

Tel. 0 98 43 / 12 04

Sägeblatt
schärfen+ 
schränken

ab 10,- €
(je nach Größe)

ANGEBOT PHYSIOTHERAPIE
+ Krankengymnastik

+ Krankengymnastik auf neurologischer Basis (KG-PNF)

+ Krankengymnastik am Gerät

+ Medizinisches Training

+ Manuelle Therapie

+ CMD Therapie

+ Sportphysiotherapie

+ Klassische Massage

+ Lymphdrainage

+ Atlastherapie

+ Triggerpunktbehandlung

+ Kältetherapie

+ Wärmetherapie

+ Ultraschall-Wärmetherapie

+ Elektrotherapie

+ Kinesio-Taping

+ Klassisches Taping

+ Präventionskurse

+ Moderner Geräte-Bereich

+ Kraft Beweglichkeit Koordination Diagnostik

Physiopraxis & 
Medical Fitness Backfit 
in Burgbernheim

PHYSIOPRAXIS UND MEDICAL FITNESS | RAJMUND GOLLA | MARKTPLATZ 4 | 91593 BURGBERNHEIM | TEL. 09843/98 06 08 5

Es gibt keinen richtigen Zeitpunkt, 

anzufangen – DER ZEITPUNKT IST JETZT!

Ausreden verbrennen keine Kalorien.

Kommt vorbei und lasst Euch überraschen.

ALLES GUTE VOR ALLEM GESUNDHEIT, 
GLÜCK UND ERFOLG IM NEUEN JAHR

wünschen Aneta und Rajmund

Physiopraxis & Medical Fitness Backfit

Marktplatz 4 in Burgbernheim

Wo?
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Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.

Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito

Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.

Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito

Ihre Ansprechpartnerin.

Anja Hufnagel
Telefon 09841/6528311 

oder
Mobil: 01522-7885628

Hier könnte 
Ihre 

Anzeige stehen.

Werben Werben 
 bringt bringt Erfolg!Erfolg!

Zapf & Co.
GmbH & Co. KG

Würzburger Straße 58 · 91613 Marktbergel · Telefon: 09843 / 497 · E-Mail: info@zapf-bau.com

n MAURER- UND BETONARBEITEN

n INNEN- UND AUSSENPUTZ

n ERD- UND PFLASTERARBEITEN

n GRABSTEINGESCHÄFT

Ihr zuverlässiger Partnerrund um den Bau!



49

MITTEILUNGSBLATTNr. 99 Januar/Februar

... ... Wir kaufen unser
 Schlachtvieh selbst!
... ... Wir wissen, wo es herkommt!
... Wir schlachten noch ... Wir schlachten noch

selbst im Haus!
... Wir wissen, was reinkommt!

- aus -
Qualität
Franken

BESUCHEN SIE UNS IN
UNSEREN LÄDEN IN OBERDACHSTETTEN, 

ANSBACH UND MARKTBERGEL
www.metzgerei-klenk.de

...ab April 2025 für unsere
moderne Einrichtung in Obernzenn!
Wir bieten:
• Individuelle Arbeitszeitmodelle und verlässliche

Dienstplanung
• Attraktive Vergütung mit dynamischer

Gehaltsentwicklung

Hast Du Interesse?
Melde Dich bei Thomas Stepper:
Tel.: +49 175 7803766
E-Mail: miteinander.obernzenn@diakoneo.de 

WIR SUCHEN DICH 

HAUS FÜR UND MITEINANDER SORGE TRAGEN

Weitere Infos
gibt‘s hier:

Auch neue
Bewohner*innen

sind herzlich
willkommen!

Bei unseren Inserenten 
finden Sie immer den 

richtigen Ansprechpartner.
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NEU 
BEI  UNS

AB  SO FO RT  PRÜFEN  WIR  AUCH 
IHR E  ÜB E R LA STKUPPLUNG 
VO N  G E LE NKW ELLEN
M I T  D E M  Ü B E R L A S T K U P P L U N G S - P R Ü F G E R Ä T  R K P  3 0 0 0  – 
Z U R  V O R B E U G U N G  V O N  T E U R E N  S C H Ä D E N  U N D  A U S FA L L Z E I T E N 
V O N  E R N T E -  U N D  L A N D W I RT S C H A F T L I C H E N  M A S C H I N E N

10 €
10 €

*
JEDE 

PRÜFUNG NUR

ZZGL. MWST

Würzburger Straße 2    |  91613 Marktbergel  

Telefon  0 98 43 - 506   |  Telefax 0 98 43 - 955 88

Mobil     0 151 - 118 067 35

E-Mail   info@lt-goess.de

Würzburger Straße 27 · 97215 Uffenheim
Telefon (0 98 42) 80 35 · Telefax (0 98 42) 72 29

www.auto-schuermann.deVorsprung durch ServiceUffenheim

Wir wünschen Ihnen 

viel Glück und Erfolg 

für das Jahr 2025!

Einfach in 2 Minuten bewerben!

Vorarbeiter (m/w/d) in Garten- und Landschaftsbau
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STAMER-BRÄU ist zurück  

DAS ANGEBOT DER STAMER-BRÄU
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deine Wünsche gehEN  in

Füllung

MAXI-
MAL
VOLL.

MAXI-
MAL
GROSS.

anzeige-mitteilungsblatt-krapfen.indd   1 12.12.24   12:31
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HEIZUNGSBAU 

SANITÄR 

SPENGLEREI 

KLIMA- UND  
LÜFTUNGSTECHNIK 

HIMMLER HAUSTECHNIK GMBH
Ihr Meisterbetrieb rund um Sanitär, Heizung, 
Klima und Lüftung.

Durch unsere jahrelange Erfahrung in 
der Haustechnik bieten wir nicht nur 
eine exakte und schnelle Ausführung, 
sondern auch vielfältige Lösungen. Von 
dem ersten Beratungsgespräch über 
die Planung bis hin zur handwerklich 
präzisen Ausführung.

  Moderne Heizsysteme und Energie-
konzepte wie Solaranlagen oder  
Wärmepumpen
  Ökologisch und ökonomisch  
saubere Lösungen im Bereich  
der Haustechnik
  Bäder zum Entspannen und  
Wohlfühlen – Ihre Wellness-Oase  
für zu Hause
  Klimatechnik für angenehm kühle  
Sommer
  Gut und schnell geholfen bei  
kleinen und größeren Sorgen  
(vom tropfenden Wasserhahn  
bis zum Wasserrohrbruch)

Kontaktieren Sie uns gerne
über folgende Wege:

Himmler Haustechnik GmbH
Roßmühlgasse 12
91593 Burgbernheim

Telefon: 09843/1360
E-Mail: info@himmler-haustechnik.biz
Web: www.haustechnik-himmler.de

ÜBERBLICK

Nr. 100 erscheint am 4. März 2025 –
Anzeigenschluss ist am 13. Februar 2025

Marktplatz 4 | 91593 Burgbernheim | E-MAIL: info@mvz-burgbernheim.de

TELEFON: 09843/12 83 | FAX: 09843/98 84 28

Sprechzeiten: Mo, Di, Do 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr | Mi + Fr 8 – 12 Uhr und nach Vereinbarung.

ÄRZTLICHE LEITUNG: 

Carolyn Kunze
Fachärztin für Allgemeinmedizin 
und Diabetologin DDG

Dr. med. Wolfgang Brockhaus   
Facharzt für Innere Medizin/ Hämatologie/ Onkologie 

Dr. med. Jonas Knaup Facharzt für Allgemeinmedizin

Die Praxis ist vom 02. - 07.01.2025 geschlossen.  
Vertretung macht Dr. med. Raster, Flachslanden und F. Derk, Uffenheim.

Geschäftsführung: Dr. med. Matthias Krause
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91613 Marktbergel • Telefon 09843 939-0 • www.msb-gmbh.info

Tiefbauartikel

Gitterroste

Laufrohre & Zubehör Baubedarf
Spenglereiprodukte

Zaunsysteme
Tore & Türen

Sie werden uns
gut finden!

91593 Burgbernheim Am Hessinggraben 6
Tel. 09843/97815 oder 0171/6909430

www.immo-ass.com

Sie suchen...
... den Käufer Ihres 

Hauses, Wohnung, 
Grundstückes?

... den besten Preis für 
Ihre Immobilie?

... fachmännische, objektive 
Wertermittlung?

... Hilfe und Service rund um den 
Immobilienverkauf?

... geprüfte Zahlungsfähigkeit 
der Käufer?

Elektro

Friedenseicheplatz 7

91593 Burgbernheim

Tel. 09843/97885

Fax 09843/97887

E-Mail: info@elektro-assel.de

Elektroniker
in Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

als Verstärkung für unser familiäres Team.

zum nächstmöglichen Eintritt.

Wir bieten:

• familiäres Betriebsklima

• gute Bezahlung

• regelmäßige Arbeitszeiten

• selbstständiges Arbeiten

Ih
r z
uv

erlässiger PartnerrundumStro

m
!

Wir suchen D
ich

ik

E-Mail: elektro.asse @

Wir freuen un
s auf

Deine Bewerbung!
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Bürgermeister Matthias Schwarz
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-

 UNFALLINSTANDSETZUNG   
KLIMASERVICE
LACKIERARBEITEN   
REIFENSERVICE

 TÜV AU
REPARATURARBEITEN  

  ALLER FABRIKATE
GLASSERVICE

IHRE TANKSTELLE VOR ORT MIT WASCHANLAGE UND GASFLASCHENVERKAUF!

Bergeler Str. 26   91593 Burgbernheim   0 98 43/4 31    burgbernheim-kleppel@web.de
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Eigentumswohnung in Gallmersgarten
mit ca. 280 m² Wohnfläche, Baujahr 1986,
EBK, Kamin, Garage, Bezug sofort möglich

(B, 114,65 kWh, 1986, Öl, D) 249.000 €

E-Mail: info@vr-immobilienservice.com
Telefon: 0981/487 448 - 0

Tel.   09823/924124 
Fax   09823/924122

info@urlaubs-macher.com
www.urlaubs-macher.com

Mo / MI / DO / FR
10 bis 13 und 14 bis 18 Uhr
Dienstag GESCHLOSSEN
Samstag ausschließlich nach 
Terminvereinbarung von 10 bis 13 Uhr

Packen
wirs!

Ute Junger • Reisebüro 

Am Markt 23
D-91578 Leutershausen 

HOLT DIE
KOFFER 
RAUS!

SICHER / FLEXIBEL
REISEN MIT FLEXIBLEN STORNO 
UND UMBUCHUNGSOPTIONEN

Buchung  / BERATUNG
bei vertrauter, bekannt bester 
Beratung

TERMIN VEREINBAREN!
DANN KÖNNEN WIR IHRE URLAUBSWÜNSCHE
IN RUHE ERFÜLLEN!

Interesse? Melde dich bei uns!
Telefon: 09844 326
Whatsapp 0176 729 262 15 

Kinderhof

WIR SUCHEN DICH!

Deine Aufgaben:
✔
✔
✔
✔
✔

Das bieten wir dir:
✔

✔
✔
✔

Das Besondere:
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Der Eisvogel – auffällig unauffällig
Die Kreisgruppe vom Landesbund für Vogel- und Naturschutz in 
Bayern e. V. (https://nea-bw.lbv.de) stellt den Eisvogel vor, den 
Symbolvogel des LBV. Das Foto ist von Wolfgang Meyer aus der 
Kreisgruppe!

Steckbrief:  Alcedo atthis
In ganz Deutschland, auch im Landkreis, kann man den Eisvogel 
an langsam fließenden oder stehenden, klaren Gewässern mit 
reichem Angebot an Kleinfischen, Insekten und deren Larven so-
wie günstige gelegenen Sitzwarten beobachten. Er ist von oben 
durch sein blaugrünes Federkleid kaum auf dem glitzernden 
Wasser zu erkennen, wenn er pfeilschnell darüber fliegt. Von un-
ten verbergen ihn die Erdfarben seines Bauchgefieders, wenn er 
im Geäst oder am steilen Ufer sitzt. Hier brüten die Eisvögel in 
Erdhöhlen. Man findet Brutpaare aber auch an steilen Wegrändern 
oder in Wurzeltellern von umgefallenen Bäumen.

Eisvögel sind in Deutschland nicht gefährdet, dafür sorgen die klei-
nen Vögel selber. Da strenge Winter mit hohen Verlusten durch 
Verhungern einhergehen, brüten sie ab dem Frühjahr zum Teil in 
sogenannten Schachtelbruten, um die Verluste wett zu machen. Das 
bedeutet: während das Männchen die Jungvögel versorgt, wärmt 
das Weibchen bereits das zweite Gelege in einer anderen Erdhöhle. 

Schon gewusst?
Bei der Fütterung der Nestlinge geht es immer schön der Reihe 
nach, so dass keiner zu kurz kommt.

Und warum heißen sie „Eisvogel“? Wahrscheinlich kommt der 
Name aus dem Althochdeutschen „isarno“= „eisern“ und deutet 
auf die bläulich-schillernde Farbe des Rückengefieders hin.

Die Erderwärmung scheint eigentlich für den Eisvogel gut zu sein, 
oder? Die Winter sind wärmer geworden, die Nahrung kann er-
folgreich gefunden werden. Die Schattenseiten werden jedoch in 
den Dürresommern offensichtlich, in denen viele Gewässer sogar 
austrocknen können. Für den Eisvogel, und nicht nur für ihn, alles 
andere als ein Vorteil!

Was kann jeder zum Schutz beitragen?
Wie immer: möglichst die Vögel behutsam beobachten, nicht 
stören.

Hilfreiche Maßnahmen sind die Renaturierung von Gewässern. 
Seit den 70er Jahren haben sie dazu geführt, dass die Eisvögel 
nicht mehr gefährdet sind.



BURGBERNHEIM

VERANSTALTUNGEN 20252025
DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

01.01.2025 – 
26.01.2025

Winterzauber Burgbernheim am 01.01.2025 
ab 13.00 Uhr geöffnet ansonsten immer von 

Donnerstag bis Sonntag zu den bekannten Zeiten

Schaustellerbetrieb Kirschbaum Schulstraße 2, Burgbernheim

05.01.2025 14:00 Uhr Eröffnungstag Stamer-Bräu Stamer-Bräu Stamer-Bräu Buchheim

05.01.2025 20:30 Uhr Black & White Party BJB Schwebheim Dorfgemeinschaftshalle Schwebheim

06.01.2025 10:00 Uhr Winterwanderung DLRG Burgbernheim Ab Schützenhaus

06.01.2025 10:00 Uhr Winterwanderung Frauenunion Burgbernheim Ab Parkplatz an der Steige

06.01.2025 ab 10:00 
Uhr

Sternsingeraktion Kath. Kirchengemeinde Burgbernheim

11.01.2025 Christbaumsammelaktion Jugendfeuerwehr Burgbernheim

11.01.2025 17:00 – 
19:00 Uhr

Open Air Konzert beim Winterzauber mit Oliver 
Schott feat. The Golden Gospel Choir

Schaustellerbetrieb Kirschbaum Schulstraße 2, Burgbernheim

11.01.2025 19:00 Uhr Glühweinfete Schützengilde Burgbernheim Schützenhaus

13.01.2025 19:00 Uhr Mobbing in der Schule und in der KiTa - Das gibt´s 
doch gar nicht! – Doch!

Verein Prävention und Hilfe bei 
Mobbing e. V.

Herrnkellerschulhaus

17.01.2025 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung TSV Burgbernheim Sportheim

21.01.2025 19:30 Uhr Vorstellung Programm und Ausfl ug Landfrauen Burgbernheim Herrnkellerschulhaus

24.01.2025-
25.01.2025

Rüstzeit für Kirchenvorsteher Evang. Kirchengemeinde Burgbernheim

25.01.2025 10:00 Uhr Winterwanderung durch den Burgbernheimer Wald
(Anmeldung unter 0175/8110128)

Kräuterpädagogin Susanne Göbel Treffpunkt: Bahnhof Burgbernheim-Wildbad

25.01.2025 14:00 Uhr The Voice of Berna 
Anmeldung unter: 0175/3600 436 
oder E-Mail: chorkoenigin@gmx.de

Veranstalter: B-Voices 

25.01.2025 20:00 Uhr 80er/90er Party Markus Schielke Roßmühle

26.01.2025 Winterwanderung TSV Burgbernheim, Tennisabteilung

27.01.2025 19:00 Uhr Körpersprache Teil 1 Verein Prävention und Hilfe bei 
Mobbing e. V.

Herrnkellerschulhaus

07.02.2025 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung MGV Burgbernheim Herrnkellerschulhaus

10.02.2025 19:00 Uhr Körpersprache Teil 2 Verein Prävention und Hilfe bei 
Mobbing e. V.

Herrnkellerschulhaus

12.02.2025 19:00 Uhr Vortrag „Beerenobst im Garten“ OGV Burgbernheim Grund- und Mittelschule Burgbernheim-
Marktbergel

15.02.2025 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung Förderverein FFW Burgbernheim Feuerwehrgerätehaus

18.02.2025 19:30 Uhr Vortrag „Einheimisches Öl“ Landfrauen Burgbernheim Herrnkellerschulhaus

19.02.2025 19:00 Uhr Mitgliederversammlung Verein Prävention und Hilfe bei 
Mobbing e. V.

Gasthaus „Goldener Engel“

22.02.2025 20:00 Uhr Kappenabend Skiliftverein Burgbernheim Skilifthütte

23.02.2025 14:00 Uhr Karnevalstennis TSV Burgbernheim, Tennisabteilung Tennishalle Bad Windsheim

24.02.2025 19:00 Uhr Der innere Konfl ikt – Warum uns bestimmte Dinge 
aufregen

Verein Prävention und Hilfe bei 
Mobbing e. V.

Herrnkellerschulhaus

27.02.2025 10:00 Uhr Faschingsumzug mit „Sturm“ auf das Rathaus KiTa „Arche Noah“ KiTa „Arche Noah“

28.02.2025 Konzert Olga Joachimsthaler Roßmühle

04.03.2025 13:30 Uhr Faschingsumzug TSV Burgbernheim Start: Rodgasse

04.03.2025 14:00 Uhr Kinderfasching TSV Burgbernheim Roßmühle

05.03.2025 18:30 Uhr Politischer Aschermittwoch CSU Burgbernheim Gasthaus „Goldener Engel“

08.03.2025 9:00 Uhr Baumschnittkurs an Altbäumen Stadt Burgbernheim Treffpunkt: Rathaus Burgbernheim



VERANSTALTUNGEN 20252025
DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

05.01.2025 19:00 Uhr Generalversammlung TSV-Marktbergel Monte Pedro

05.01.2025+
06.01.2025

10:00 Uhr
16:00 Uhr

An beiden Tagen „Tag der offenen Tür“ „Modellbahnfreunde Frankenhöhe“ e. V. Altes Schulhaus

06.01.2025 Generalversammlung Reservisten Altes Schulhaus

11.01.2025 14:00 Uhr Kameradschaftsschießen Krieger -und Militärverein Schützenhaus

11.01.2025  16:00 Uhr Gerätehausdienst FFW Marktbergel Gerätehaus

12.01.2025 14:00 Uhr Generalversammlung
im Sportheim

Krieger -und Militärverein Monte Pedro

13.01.2025 19:30 Uhr Generalversammlung Theatergruppe Altes Schulhaus

20.01.2025 19:30 Uhr Übung FFW Marktbergel Gerätehaus

25.01.2025 19:00 Uhr Ein Filmabend, bei dem Kerwa-Umzüge aus den 
Jahren von 1971 -1986 gezeigt werden

Schützenhaus

26.01.2025 18:00 Uhr Gedenkkonzert 500 Jahre Bauernkrieg „Als 
Adam grub und Eva spann, wo war denn da der 

Edelmann?“

Kultur in der Scheune e. V.

01.02.2025 16:00 Uhr Übung FFW Marktbergel Gerätehaus

06.02.2025 Blutspende-Termin Schützenhaus

14.02.2025 Treffen der Reservisten Reservisten Altes Schulhaus

15.02.2025 20:30 Uhr Faschingsveranstaltung FFW Marktbergel Schützenhaus

22.02.2025 16:00 Uhr Übung FFW Marktbergel Gerätehaus

23.02.2025 18:00 Uhr „Wenns Sauerkraut heit rengd…“ Ein Faschingspotpourri mit Isabell Wolff 
und Ulrike Bergmann

Kultur in der Scheune e. V.

01.03.2025 19:00 Uhr Fasching MGV Schützenhaus

02.03.2025 14:00 Uhr Fasching Sondersitzung MGV Schützenhaus

MARKTBERGEL



VERANSTALTUNGEN 20252025
DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

24.01.2025 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung
SPVGG Gallmersgarten - Steinach

SPVGG Gallmersgarten Sportheim

31.01.2025 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung
FFW Gallmersgarten

FFW Gallmersgarten Feuerwehrhaus Gallmersgarten

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

08.01.2025 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung Freizeitchor Westheim Gemeindehaus Westheim

21.01.2025 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung Posaunenchor Westheim - Urfersheim Gasthaus Schmidt

23.01.2025 14:30 Uhr Generalversammlung Frauenchor Illesheim Schulhaus Illesheim

26.01.2025 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung OGV Illesheim Gasthaus Stern

31.01.2025 Jahreshauptversammlung Feuerwehr Urfersheim Gasthaus Stern

04.02.2025 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung 
Kindergartenverein

Kindergartenverein Hotelbetrieb
Steinach/ Bahnhof

09.02.2025 10:00 Uhr Jahreshauptversammlung 
OGV Mörlbach

OGV Mörlbach Alte Schule Mörlbach

14.02.2025 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung
FFW Mörlbach und Bergtshofen

FFW Mörlbach
FFW Bergtshofen

Alte Schule Mörlbach

16.02.2025 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung
OGV Gallmersgarten

OGV Gallmersgarten Bürgerzentrum
Steinach/ Ens

21.02.2025 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung
Blaskapelle Steinach/ Ens

Blaskapelle Steinach/ Ens Gemeindehaus
Steinach/ Ens

08.02.2025 19:33 Uhr 1. Prunksitzung Faschingsgesellschaft 
Illesheim 1993 e. V.

Zenngrundhalle Obernzenn

15.02.2025 9:00 Uhr Chorprobentag Frauenchor Illesheim Schulhaus Illesheim

16.02.2025 10:00 Uhr Jahreshauptversammlung GV 1875 Illesheim Gasthaus Stern

16.02.2025 10:33 Uhr Faschingsgottesdienst Faschingsgesellschaft 
Illesheim 1993 e. V.

Gemeindehalle Westheim

23.02.2025 19:33 Uhr Kinderfasching Faschingsgesellschaft 
Illesheim 1993 e. V.

Gemeindehalle Westheim

01.03.2025 19:33 Uhr 2. Prunksitzung Faschingsgesellschaft 
Illesheim 1993 e. V.

Zenngrundhalle Obernzenn

04.03.2025 19:33 Uhr Faschingskehraus Faschingsgesellschaft 
Illesheim 1993 e. V.

Gemeindehalle Westheim

GALLMERSGARTEN

ILLESHEIM
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